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FUSSBALL
Nr. Datum Kt/La Ort Sportart Heim Gast Ereignis Beschreibung

1 29.01.2017 AG Baden Fussball FC Aarau Grasshopper Club Zürich Vor und nach dem Spiel zündete eine unbekannte Person Böller.

2 04.02.2017 BS Basel Fussball FC Basel 1893 FC Lugano Zu Beginn und während des Spiels zündeten Heimfans diverse Male pyrotechnische Gegenstände.

3 04.02.2017 AG Baden Fussball FC Baden SC Freiburg U23 SC Freiburg-Fans gingen nach dem Spiel am Bahnhof Baden einen FC Basel Fan zuerst verbal und dann tätlich an. 

4 05.02.2017 BE Bern Fussball BSC Young Boys FC Sion

Vor dem Spiel trafen ca. 30 Risikofans aus Sion am Berner Hauptbahnhof ein. Nach Provokationen mit Heimfans konnte eine Konfrontation durch eine Polizeikette 

verhindert werden. Weiter zündeten alkoholisierte Gastfans auf dem Weg zum Stadion sechs Böller woraufhin sie einer Polizeikontrolle unterzogen wurden. Dabei 

mussten die Beamten Pfefferspray einsetzen. Drei Personen, welche pyrotechnisches Material auf sich trugen, wurden festgenommen. Während des Spiels zündeten 

Gastfans vier Böller Ausserdem beschädigten Gastfans die Bestuhlung. Nach dem Spiel zündeten Gastfans einen Böller. Die Polizei unterband eine weitere 

Konfrontation am Bahnhof durch Absperrungen.

5 05.02.2017 FL Vaduz Fussball FC Vaduz FC St. Gallen

Nach dem Spiel kam es beim Auslass aus dem Stadion zu einer kleinen Rangelei zwischen zwei FCSG-Fans. Auf der Lettstrasse wurde eine Gruppe von FCSG-Fans 

von FCV-Fans provoziert. Eine Eskalation konnte durch die Polizei verhindert werden.

6 06.02.2017 GE Genève Fussball Servette FC Genève FC Zürich Einige Fans zündeten während des Spiels pyrotechnische Gegenstände. 

7 07.02.2017 VD Lausanne Fussball FC Lausanne-Sport FC Luzern Vor dem Spiel zündeten Luzerner Fans vier Böller. Während des Spiels zündeten Gastfans zwölf Fackeln.

8 11.02.2017 TI Lugano Fussball FC Lugano Grasshopper Club Zürich

Nach Ankunft am Bahnhof Lugano und während des Fanmarsches zum Stadion zündeten Gastfans mehrmals laute Böller. Während des Spiels zündeten die GC-Fans 

weitere Pyrotechnik. Nach dem Spiel zündeten Gastfans erneut Böller und bewarfen die Polizei mit Steinen. Die Polizei setzte in der Folge Gummischrot ein. Eine 

Gruppe von GC-Fans beging auf dem Rückweg bei der Autobahnraststätte Bellinzona Nord Sachbeschädigungen.

9 11.02.2017 BE Thun Fussball FC Thun FC Basel 1893

Ein Gastfan bewarf während des Fanmarsches vom Stadion zum Bahnhof ein Polizeifahrzeug mit einem Eisblock und beschädigte dieses. Während des Spiels 

zündeten Gastfans pyrotechnische Gegenstände. Nach dem Spiel kam es auf der Esplanade zu einer kurzen Rangelei, weil ein Heimfan einem Gastfan die Fahne 

entwenden wollte. Gastfans bewarfen während des Rückmarsches zum Bahnhof Verkehrsteilnehmer mit diversen Gegenständen. Ein Gastfan trat zudem gegen ein 

Polizeifahrzeug und ein weiterer Gastfan versuchte, den Scheibenwischer eines Polizeifahrzeugs abzureissen. Ein Heimfan hatte aus nicht geklärten Gründen eine 

blutende Nase.

10 11.02.2017 ZH Winterthur Fussball FC Winterthur Servette FC Genève Nach dem Spiel konnten der Sicherheitsdienst und die Polizei eine Konfrontation zwischen den gegnerischen Fangruppierungen vor dem Gastsektor knapp verhindern.

11 12.02.2017 LU Luzern Fussball FC Luzern BSC Young Boys Während des Spiels zündeten Heim- und Gastfans Pyrotechnik in den Sektoren.

12 13.02.2017 ZH Zürich Fussball FC Zürich Neuchâtel Xamax FCS Zürcher Fans feuerten während des Spiels mehrmals pyrotechnische Gegenstände ab. 

13 18.02.2017 BE Bern Fussball BSC Young Boys FC St. Gallen Während des Spiels zündeten Heim- und Gastfans Pyrotechnik in den Sektoren (YB 15 Pyro / St. Galler 46 Pyro).

14 18.02.2017 LU Luzern Fussball FC Luzern FC Thun Bei Spielbeginn, während des Spiels und kurz nach dem Spielende zündeten FCL-Fans insgesamt zehn Handlichtfackeln und zwei Rauchkörper.

15 18.02.2017 SG Wil Fussball FC Wil 1900 FC Zürich

Gastfans zündeten bei Spielbeginn 27 Fackeln. Anlässlich der beiden ersten Treffer zündeten Gastfans nochmals sechs beziehungsweise sieben Fackeln. Ein Gastfan 

verübte anlässlich des Abmarsches einen Diebstahl beim Avec Shop. 

16 19.02.2017 ZH Zürich Fussball Grasshopper Club Zürich FC Sion Während des Spiels zündeten Sion Fans drei Böller.

17 25.02.2017 SH Schaffhausen Fussball FC Schaffhausen FC Winterthur

Heimfans zündeten während dem Spiel eine Rauchfackel. Nach dem Spiel begaben sich zwei Heimfans beim Bahnhof in den eingezäunten Sektor. In der Folge kam es 

zu einer tätlichen Auseinandersetzung wobei sich eine Person verletzte. Die Polizei und der Sicherheitsdienst trennten die beiden Fanlager.

18 25.02.2017 ZH Zürich Fussball Grasshopper Club Zürich BSC Young Boys Gastfans zündeten während des Spiels 21 pyrotechnische Gegenstände. 

19 26.02.2017 BS Basel Fussball FC Basel 1893 FC Luzern Zu Spielbeginn zündeten Gastfans Rauchfackeln sowie eine Handlichtfackel. Ein Heimfan zündete beim 3. Tor des FC Basel eine Handlichtfackel.

20 26.02.2017 VD Lausanne Fussball FC Lausanne-Sport FC Sion

Die Sion Fans reisten mit Regelzügen nach Lausanne und trafen in der Stadt. Während dem Fussmarsch zündeten sie Pyrotechnik und Böller. Zudem verbogen Sion 

Fans eine Türe der Metro, was eine Panne zur Folge hatte. In einer Bar kam es zu zwei Schlägereien zwischen Gastfans. Dabei gingen Stühle zu Bruch und ein Fan 

wurde am Kopf verletzt (Schnittwunde). Letzterer wurde mit einem Taxi in ein Spital gebracht. Während dem Marsch zum Stadion zündeten Sion Fans weiteres 

pyrotechnisches Material. Ein Sion Fan verletzte sich beim Abbrennen eines pyrotechnischen Gegenstandes an der Hand (Daumen und Index teilweise abgerissen, 

NACA 4). Während dem Spiel zündeten Gastfans zahlreiche pyrotechnische Gegenstände inklusive Böller. Nach dem Spiel verhinderte der Sicherheitsdienst eine 

Konfrontation zwischen Lausanne Fans und Sion Fans. 

21 26.02.2017 AG Wohlen Fussball FC Wohlen FC Zürich

FCZ-Fans zündeten 2 Handlichtfackeln im Gastsektor. Ein FCZ-Fan nahm mehrere Würste an sich ohne sie zu bezahlen. Als ein Beamter des Sicherheitsdienstes 

eingreifen wollte, wurde er durch weitere Fans umzingelt, woraufhin er sich zurückzog. Als die OD-Kräfte vor dem Gastsektor Stellung bezogen, wurde sie mit 

Esswaren und Glasflaschen beworfen. Erst als sie sich wieder etwas zurückzogen beruhigte sich die Situation. Ein Angestellten des Verpflegungsstandes habe einen 

15-jähriger FCZ-Fan sexuell belästigt. Zwecks Ermittlungen wurden beide Personen auf den Polizeiposten geführt. 

22 01.03.2017 AG Aarau Fussball FC Aarau FC Luzern

Gastfans zündeten während des Fanmarsches zum Stadion einen Rauchkörper. Während des Spiels beidseitig teils massives Abbrennen pyrotechnischer 

Gegenstände. Gastfans zündeten über 100 Handlichtfackeln. Nach dem Spiel konnte die Polizei mehrere Angriffsversuche der Heimfans unterbinden und sie bis zur 

Abfahrt des Extrazuges der Gastfans vom Bahnhof fernhalten.

23 01.03.2017 BE Bern Fussball BSC Young Boys FC Winterthur Gastfans zündeten während des Fanmarsches vom Bahnhof zum Stadion Pyrotechnik. Während des Spiels beidseitig Pyrotechnik. 

24 02.03.2017 BS Basel Fussball FC Basel 1893 FC Zürich

Gastfans zündeten bei der Einfahrt des Extrazuges am Bahnhof St. Jakob-Park diverse Pyrotechnik. Anschliessend stürmte ein Mob von ca. 100 Zürcher Risikofans 

mehrere Stadioneingänge zum Gastsektor. Beim Sektor B3 konnte der Mob durch den privaten Sicherheitsdienst vorerst zurückgedrängt werden. Bei anderen 

Eingängen gelang dies nicht, sodass rund 400 Gastfans unkontrolliert in das Stadion gelangten. Unter anderem wurde eine Notfalltür von innen mit Körpergewalt 

geöffnet. Der Sicherheitsdienst und die Polizei konnten den Mob unter Mitteleinsatz auflösen. Ein Angestellter des Sicherheitsdienstes des FC Basels verletzte sich bei 

den Vorfällen. Während des Spiels beidseitig Pyrotechnik. Einige Knallpetarden der Gastfans waren so laut, dass der Schiedsrichter in Erwägung zog, das Spiel 

abzubrechen. Während der 2. Halbzeit gerieten sich vier Personen in die Haare. Zudem kam es zu diversen Sachbeschädigungen im Gastsektor. Nach dem Spiel kam 

es vereinzelt zu Scharmützeln zwischen Risikofans beider Vereine, welche die Polizei auflösen konnte. Auf dem Perron kam es zu weiteren Scharmützeln zwischen 

den Zürcher Risikofans und der Transportpolizei. Bei der Abfahrt des ersten Extrazuges warfen Gastfans pyrotechnische Gegenstände, Inventar des Zuges, 

Stadionsitze und weitere Gegenstände aus dem Zug.

25 02.03.2017 VS Sion Fussball FC Sion SC Kriens Beide Fangruppen zündeten pyrotechnisches Material.

26 04.03.2017 BE Bern Fussball BSC Young Boys FC Thun Gastfans zündeten am Bahnhof Bern-Wankdorf und während des Fanmarsches zum Stadion diverse Pyrotechnik. 

28 05.03.2017 VS Sion Fussball FC Sion FC St. Gallen

Am Spieltag wurden im Gastsektor 101 Handlichtfackeln gefunden, welche in der Nacht zuvor durch Unbekannte versteckt worden waren. Während des Spiels 

Pyrotechnik im Heimsektor. Zwei Kinder verletzten sich wegen einer Knallpetarde an den Ohren. Nach dem Spiel kam es auf dem Trainingsgelände neben dem 

Stadion zu einer Auseinandersetzung zwischen Risikofans von Sion und Neuenburg (Fanfreundschaft mit St. Gallen). Dabei verletzten sich mindestens drei Personen. 

Danach formierte sich eine Gruppe von rund 50 Heimfans zum Kampf, konnte jedoch von der Polizei zurückgedrängt werden. In der Folge warfen Heimfans Steine 

gegen die Polizei und gegen die Gastfans. Erneute Polizeiintervention. Ein Sion-Fan wollte sich der Personenkontrolle widersetzen und wurde zwei Mal tätlich gegen 

einen Polizisten. 
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29 11.03.2017 TI Mendrisio Fussball FC Mendrisio AC Bellinzona

Während des Spiels zündeten Heimfans pyrotechnisches Material. Risikofans des AC Bellinzona versuchten den Heimsektor zu stürmen und zündeten eine Fackel. 

Dabei entstand Sachschaden.

30 11.03.2017 DE Ravensburg Fussball FV 1893 Ravensburg SSV Reutlingen 05

Vor dem Spiel nahm die Polizei einen St. Galler Fan, der mit weiteren ca. 20 St. Galler Risikofans (Fanfreundschaft mit dem SSV Reutlingen 05) angereist war, 

aufgrund massiven körperlichen Widerstandes anlässlich einer Personenkontrolle fest. Dabei kam es zu tumultartigen Szenen mit weiteren Fans. Während des Spiels 

wurden St. Galler Fans verletzt, als sie im Stadion auf einen Zaun kletterten und dieser zusammenbrach. 

31 11.03.2017 SG St. Gallen Fussball FC St. Gallen FC Luzern

Bei der Anfahrt zum Bahnhof Winkeln zündeten Gastfans einige Böller. Gleichzeitig suchten einzelne Heimfans die Konfrontation mit den Gastfans am Bahnhof. Trotz 

dem Versuch den (Haupt)Provokateur wegzuweisen, löste dieser letztendlich eine Schlägerei aus. Die szenekundigen Beamten mussten eingreifen und die Person 

anhalten. Dabei verletzte sich einer der Beamten leicht. Zu Beginn des Spiels zündeten beide Fanlager pyrotechnisches Material. Kurz vor Spielschluss kam es zu 

Provokationen im Sektor neben dem Gästesektor. Eine physische Auseinandersetzung konnte durch die szenekundigen Beamten verhindert werden. Nach dem Spiel 

kam es zu Streit unter den Heimfans, welcher sich nach Eintreffen des Filmteams von selbst beruhigte.

32 12.03.2017 GE Genève Fussball Servette FC Genève FC Wil1900

Nach dem Spiel begleitete die Polizei die Gastfans zum Bahnhof. Während der Verschiebung griffen ein Dutzend vermummter Heimfans die Wil Fans an. Die Polizei 

drängte die Angreifer zurück. Der Angriff wiederholte sich drei Tramstationen später erneut, woraufhin die Polizeibeamten, welche mit in der Tram fuhren, erneut 

einschreiten mussten. Ein Gastfan zog sich leichte Verletzungen im Gesicht zu.

33 12.03.2017 VD Lausanne Fussball FC Lausanne-Sport BSC Young Boys Pyrotechnik im Heimsektor während des Spiels. 

34 12.03.2017 VS Sion Fussball FC Sion FC Basel 1893 Eine Person mit Stadionverbot wurde nach der Personendurchsuchung angehalten. 

35 13.03.2017 AG Aarau Fussball FC Aarau FC Zürich

Während der Einlassphase vermummten sich ca. 10-15 Gastfans neben der Not Türe und stürmten das Stadion, indem sie über die Stadionmauer kletterten und über 

das Dach des Cateringstandes ins Stadion gelangten. Gleichzeitig zündeten sie Rauchkörper, um eine Identifikation zu verunmöglichen. Ca. 20 Minuten vor 

Spielbeginn fiel der Strom im gesamten Stadion aus. Im Gastsektor zündeten Fans ca. zehn Handlichtfackeln. 15-20 vermummte Gastfans nutzten die Dunkelheit, um 

das Spielfeld zu stürmen und begaben sich zu den Heimfans. Der Ordnungsdienst intervenierte unterdessen auf dem Spielfeld 20 Minuten lang bis der Stromausfall 

behoben war. Nach dem Anpfiff fiel der Strom erneut aus. Diese Unterbrechung nutzten die Gastfans erneut und zündeten zehn pyrotechnische Gegenstände Das 

Spiel wurde abgebrochen.

36 18.03.2017 AG Baden Fussball FC Baden AC Bellinzona

Heimfans zündeten vor dem Spiel in der Innenstadt von Baden und während des Spiels im Sektor je einen Böller. Als der Kleinbus der Gastfans nach dem Spiel an den 

Badener Risikofans vorbei fuhr, kam es zu Provokationen. In der Folge öffneten Gastfans die Türe des Busses während der Fahrt. Die Heimfans stürmten in Richtung 

des Kleinbusses. Der Polizei gelang es jedoch ein Aufeinandertreffen der Fangruppierungen zu verhindern. In der Innenstadt wurde zudem ein Fahrzeuglenker durch 

einen Heimfan tätlich angegangen.

37 18.03.2017 BS Basel Fussball FC Basel 1893 Grasshopper Club Zürich

Gastfans zündeten während der Einfahrt des Extrazuges Pyrotechnik und hielten diese aus den Zugfenstern. Zudem wurden ca. 60 Böller gezündet. Während des 

Spiels in beiden Sektoren diverse Pyrotechnik. Nach dem Spiel entleerten GC-Fans bei der Abfahrt des Extrazuges einen Feuerlöscher und zündeten erneut zahlreich 

pyrotechnische Gegenstände.

38 18.03.2017 LU Luzern Fussball FC Luzern FC Sion

Zu Beginn des Spiels zündeten Sion Fans während einer Choreo eine Handlichtfackel. Anfangs der zweiten Halbzeit feuerten Gastfans erneut pyrotechnische 

Gegenstände ab (9 Fackeln und ein Rauchkörper).

39 18.03.2017 SG Wil Fussball FC Wil 1900 FC Chiasso Heimfans zündeten kurz vor der Pause einen Böller in ihrem Sektor.

40 18.03.2017 ZH Zürich Fussball FC Zürich FC Winterthur Während des Spiels diverse Pyrotechnik im Heimsektor.

41 19.03.2017 TI Lugano Fussball FC Lugano BSC Young Boys Gastfans brannten während des Fanmarsches zum Stadion pyrotechnische Gegenstände ab und klebten beim Stadioneingang Überwachungskameras ab.

42 19.03.2017 BE Thun Fussball FC Thun FC St. Gallen Gastfans sprühten während des Marsches zum Stadion ein Graffito an eine Wand und zündeten Rauchpetarden. Während des Spiels Pyrotechnik im Gastsektor.

43 19.03.2017 FL Vaduz Fussball FC Vaduz FC Lausanne-Sport

Vor Spielbeginn brannten Fans des FC Vaduz mehrere pyrotechnische Rauchfackeln ab. Zudem zündeten Vaduzer Fans bei ihrem Abmarsch auf der Lettstrasse 

mehrere Knallpetarden. 

44 25.03.2017 GE Genève Fussball SCHWEIZ LETTLAND

Bei der Anreise beim Bahnhof Stadion zündeten unbekannte zwei pyrotechnische Gegenstände. Beim Zutritt zum Stadion begingen einige Fans Sachbeschädigungen 

bei zwei Eingängen, wobei die Polizei zur Beruhigung der Lage beigezogen wurde. Während und nach dem Spiel betraten total vier Personen die Spielfeldumrandung.

45 01.04.2017 VS Sion Fussball FC Sion FC Thun

Beim Bahnhof Visp kam es zu einem leichten Handgemenge infolge eines Problems bei der Zuweisung zum reservierten Waggon im Regelzug. Während des 

Fanmarsches zum Stadion und während des Spiels zündeten Thun Fans pyrotechnische Gegenstände. Nach dem Spiel hielt die Polizei ca. 40 Risikofans von Sion 

aktiv auf Distanz vom Bahnhof Sion, um eine Konfrontation mit den abreisenden Gastfans zu verhindern.

46 01.04.2017 SG St. Gallen Fussball FC St. Gallen FC Basel 1893

Gastfans zwangen den Extrazug zweimal zum Not Halt (Aadorf und Guntershausen TG). Beim zweiten Halt kam es zu einer Auseinandersetzung mit ca. 50 

angereisten FCSG Fans. Durch diesen Vorfall kam der Extrazug 42 Minuten zu spät beim Zielbahnhof an. Bei den drei Toren des FC Basel brannten Gastfans jeweils 

Pyrotechnik ab.

47 01.04.2017 ZH Winterthur Fussball FC Winterthur FC Will 1900

Während des Spiels kam es zu einer tätlichen Auseinandersetzung zwischen mehreren Personen innerhalb der Fankurve von Winterthur. Nach dem Spiel provozierten 

FC Wil-Fans Winterthurer Supporter. Die Polizei und der Sicherheitsdienst verhinderte eine Schlägerei unter beiden Fanlagern am Bahnhof.

48 01.04.2017 ZH Zürich Fussball FC Zürich FC Schaffhausen Bei Spielbeginn und nach den Tortreffern brannten FCZ-Fans der Südkurve pyrotechnische Gegenstände ab.

49 02.04.2017 VD Lausanne Fussball FC Lausanne-Sport Grasshopper Club Zürich

Gastfans zündeten nach Ankunft am Bahnhof von Lausanne, während des Fanmarsches und vor dem Stadion pyrotechnische Gegenstände. Während des Spiels 

beidseitig Pyrotechnik. Nach dem Spiel zündeten Gastfans beim Rückmarsch zum Bahnhof erneut pyrotechnische Gegenstände.

50 03.04.2017 TI Chiasso Fussball FC Chiasso Servette FC Genève Eine Bar ausserhalb des Stadions wurde von mehreren Personen angegriffen. Innerhalb der Bar hielten sich einige Stadionverbötler von Lugano und Servette auf. 

51 05.04.2017 VS Sion Fussball FC Sion FC Luzern

Bei der Ankunft des Extrazuges zündeten Gastfans drei Handlichtfackeln. Während des Spiels zündeten Heim- und Gastfans wiederholt pyrotechnisches Material. 

Zwei Heimfans mit Stadionverbot konnten angehalten werden, nachdem sie auf einem Hügel ausserhalb des Stadions pyrotechnische Gegenstände zündeten. Nach 

dem Abpfiff betraten einige Heimfans das Spielfeld, worauf der private Sicherheitsdienst einschreiten musste. Einige Provokationen von Heimfans gegenüber Gastfans 

nach dem Spiel. 

52 05.04.2017 ZH Winterthur Fussball FC Winterthur FC Basel 1893

Kurz vor Spielanpfiff wurden aus dem Basler Gästesektor rund 100 Fussbälle aufs Spielfeld geworfen. Dies, um gegen die frühe Anspielzeit zu protestieren. Der Anpfiff 

verzögerte sich deshalb um einige Minuten. Während des Spiels zündeten beide Fanlager diverse Pyrotechnik, Heimfans warfen zudem zwei Fackeln auf das 

Spielfeld. Nach dem Spiel kam es in der Bahnhofsunterführung zu kleineren Schlägereien. Grund waren Provokationen der Heimfans, welche die Gastfans dazu 

bewegten wieder aus dem Extrazug zu steigen. Die Polizei setzte Reizstoff ein und arretierte drei Personen. Mehrere Personen verletzten sich im Zuge der 

Auseinandersetzungen.

53 08.04.2017 BE Thun Fussball FC Thun FC Lausanne-Sport

Nach der Ankunft vor dem Stadion zündeten Gastfans einen Rauchtopf und danach im Stadioninnern insgesamt zwei Böller. Nach dem Spiel suchten Gastfans die 

Konfrontation mit Heimfans, was durch Polizeipräsenz verhindert werden konnte. 

54 08.04.2017 ZH Zürich Fussball Grasshopper Club Zürich FC St. Gallen

Auf der Anfahrt mit dem Extrazug zogen St. Galler Fans zweimal die Notbremse. Beim zweiten ausserplanmässigen Halt verliessen Fans mit Rayonverbot in Zürich 

den Zug. Während des Spiels zündeten Gastfans mehrere pyrotechnische Gegenstände. Nach dem Spiel beschädigten GC-Fans auf ihrer Rückreise Richtung 

Fanlokal ein Tram (Scheiben rausgedrückt). 
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55 08.04.2017 GE Genève Fussball Servette FC Genève Neuchâtel Xamax FCS

Zirka drei Stunden vor Spielbeginn kam es zwischen den beiden Fanlagern in Carouge zu einem Raufhandel. Die Polizei intervenierte und nahm mehrere Personen 

von beiden Fanlagern fest. Während dem Spiel zündeten Gastfans zwei pyrotechnische Gegenstände Sektor. 

56 09.04.2017 BS Basel Fussball FC Basel 1893 BSC Young Boys Während des Spiels zündeten Heimfans eine Fackel und Rauch. Auch die Gastfans zündeten Rauch zu Beginn des Spiels.  

57 09.04.2017 TI Lugano Fussball FC Lugano FC Sion

Während des Spiels wurde im Heimsektor ein Böller gezündet. Weiter wurde im Gastsektor eine Person mit aktivem Stadionverbot entdeckt und angehalten. Nach dem 

Spiel versuchten Gastfans die Heimfans anzugreifen, was nur durch Mitteleinsatz der Polizei verhindert werden konnte. 

58 09.04.2017 FL Vaduz Fussball FC Vaduz FC Luzern Während des Spiels zündete ein Gastfan einen pyrotechnischen Gegenstand. 

59 15.04.2017 VD Lausanne Fussball FC Lausanne-Sport FC Basel 1893 Auf beiden Seiten eine Rauchpetarde während des Spiels.

60 15.04.2017 FL Vaduz Fussball FC Vaduz FC Sion

20 Gastfans begaben sich in das Restaurant Adler sowie in die Brasserie Burg und begangen während ihres Aufenthalts mehrere Sachbeschädigungen in den 

Toilettenanlagen. Es entstand ein Sachschaden in unbekannter Höhe. Nach Spielende gab es eindeutige Provokationen beider Fangruppen und ca. 20 Heimfans 

versuchten zu den Gastfans zu gelangen, welche schon warteten. Das Zusammentreffen der beiden Fangruppen konnte durch die Polizei verhindert werden. Vor der 

Abreise kam es zwischen zwei Sion-Fangruppen zu einer verbalen Auseinandersetzung und einer kleineren körperlichen Auseinandersetzung. Die hitzige Situation 

konnte schliesslich durch die Sion Fans selbst entschärft werden.

61 17.04.2017 BE Bern Fussball BSC Young Boys Grasshopper Club Zürich

GC-Fans zündeten bei der Ankunft im Bahnhof Wankdorf über 50 Böller. Beim Stadion warfen zwei GC-Fans aus dem Aussenfanrückhalt einen Böller gegen 

Polizisten. 

62 17.04.2017 LU Luzern Fussball FC Luzern FC St. Gallen

Durch St. Galler Fans wurde vor Sursee LU die Notbremse betätigt. Dort verliessen ca. 20 St. Galler mit Rayonverbot den Zug. Bei der Zugseinfahrt in Luzern 

zündeten St. Galler Fans mehrere Böller und grünen Rauch. Anlässlich der Busverschiebung zum Stadion verübten St. Galler Fans mehrere Sachbeschädigungen 

(Sprayereien) an einem Bus. Zu Beginn der zweiten Halbzeit brannte im Luzerner Fansektor eine Handlichtfackel ab. Während des Spiels suchten rund 20 vermummte 

Luzerner Risikofans die Konfrontation mit den erwähnten St. Galler Fans (mit Rayonverbot) in der Altstadt von Luzern. Polizeipräsenz verhinderte ein 

Aufeinandertreffen. Nach dem Spiel provozierten Luzerner Fans die St. Galler im abfahrenden Extrazug, sodass St. Galler Fans die Notbremse zogen, 

Handlichtfackeln und Böllern zündeten und sich vermummten. Einsatzkräfte der Polizei verhinderten eine Eskalation. In Nottwil LU betätigten St. Galler Fans wiederum 

die Notbremse des Extrazuges und liessen die inzwischen aus Luzern eingetroffenen Personen mit Rayonverbot wieder einsteigen. 

63 17.04.2017 AG Wohlen Fussball FC Wohlen FC Schaffhausen

Gastfans zündeten bei der Carankunft, während des Spiels im Stadion, als auch ausserhalb des Stadions und beim Besteigen des Reisecars vor der Abfahrt 

verschiedene pyrotechnische Gegenstände.

64 17.04.2017 ZH Zürich Fussball FC Zürich FC Aarau Während des Spiels brannten FCZ-Fans wiederholt diverse pyrotechnische Gegenstände ab.

65 21.04.2017 VD Nyon Fussball Real Madrid U19 SL Benfica U19

Eine Gruppe Gastfans provozierte eine Auseinandersetzung innerhalb des Stadions. Der Sicherheitsdienst intervenierte. Ausserhalb des Stadions führten Fans diese 

Auseinandersetzung weiter bis die Polizei die Situation beruhigen konnte.

66 22.04.2017 BS Basel Fussball FC Basel 1893 FC Vaduz Anlässlich der beiden Tore des FC Basel zündeten Fans pyrotechnisches Material.

67 22.04.2017 ZH Zürich Fussball Grasshopper Club Zürich FC Luzern

Nach dem Spiel griff ein Luzerner Fan einen anderen Luzerner an. Als die Polizei dazwischen ging, griff der Gastfan auch diese an. Er wurde in der Folge 

festgenommen.

68 24.04.2017 NE Neuchâtel Fussball Neuchâtel Xamax FCS FC Zürich

Zu Beginn des Spiels zündeten Heim- und Gastfans pyrotechnisches Material. Drei Gastfans, die ausserhalb des Stadions blieben, stiessen zwei Roller um und 

wurden von der Polizei angehalten. Vor Abfahrt des Extrazuges trafen die Gastfans am Bahnhof ein und stahlen vor Abfahrt diverse Getränke und Lebensmittel aus 

verschiedenen Läden.

69 28.04.2017 LU Luzern Fussball FC Luzern FC Basel 1893 Während des Spiels zündeten beide Fanlager pyrotechnische Gegenstände. Im Gastsektor waren es rund 45 Rauchpetarden und Handlichtfackeln. 

70 29.04.2017 VD Lausanne Fussball FC Lausanne-Sport FC Vaduz

Nach dem Spiel umliefen Heimfans das Stadion von beiden Seiten, um die Gastfans bei ihrem Ausgang in die Zange zu nehmen und anzugreifen. Die Präsenz der 

Polizei und des privaten Sicherheitsdienstes verhinderten dies. Bei der Abfahrt des Reisebusses der Gastfans, warfen drei Heimfans Bier gegen den Bus. Einige 

Gastfans versuchten folglich, aus dem  bereits fahrenden Bus auszusteigen, der Fahrer konnte die Türe jedoch schnell wieder schliessen.

71 29.04.2017 SO Solothurn Fussball FC Solothurn FC Baden

Gastfans zündeten während des Fanmarsches vom Bahnhof West in Solothurn zum Stadion pyrotechnische Gegenstände. Vor dem Stadion kam es zu gegenseitigen 

Provokationen zwischen den beiden Fanlagern. Während des Spiels Pyrotechnik im Gastsektor. Nach dem Spiel konnte ein Aufeinandertreffen der Risikofans beider 

Vereine am Bahnhof durch die Polizei verhindert werden. 

72 29.04.2017 ZH Winterthur Fussball FC Winterthur FC Aarau Gastfans zündeten während des Spiels pyrotechnische Gegenstände. 

73 30.04.2017 TI Chiasso Fussball FC Chiasso FC Zürich Gastfans brannten nach Ankunft des Extrazuges pyrotechnische Gegenstände ab.

74 30.04.2017 SG St. Gallen Fussball FC St. Gallen BSC Young Boys Nach dem Spiel hielt die Polizei eine Person an und verzeigte sie wegen Hinderung einer Amtshandlung.

75 07.05.2017 VD Lausanne Fussball FC Lausanne-Sport FC St. Gallen

Auf dem Bahnhofsvorplatz zündeten Gastfans zwei Rauchfackeln. Während des Spiels zündeten Gastfans erneut pyrotechnisches Material. Eine Auseinandersetzung 

zwischen Fans wurde rapportiert, konnte aber nicht verifiziert werden. Auf der Rückreise beschädigten Gastfans ein Fenster des Extrazuges. Weiter zündeten diese 

pyrotechnisches Material. Eine Gruppe Sanitäter wurde hinzugezogen, um eine verletzte Hand zu behandeln.

76 07.05.2017 VS Sion Fussball FC Sion BSC Young Boys

Während dem Fanumzug massiver Einsatz von Pyrotechnik und Böllern durch die YB-Fans. Weiteres Abbrennen von pyrotechnischen Gegenständen während des 

Spiels. Nach dem Spiel kletterten mehrere Sion Fans auf die Sektorenumzäunung. Dabei wurde einem Fan ein Finger abgetrennt. Beim Abmarsch wurden die YB-Fans 

provoziert. Im Zug zwischen Sion und Sitten kam es zu einer Auseinandersetzung zwischen YB und Sion Fans. 

77 13.05.2017 SG St. Gallen Fussball FC St. Gallen FC Vaduz

Vor dem Spiel traten einige Vaduzer Fans sehr aggressiv auf, schlugen gegen einen Zaun beim Eingang zum Stadion und bewarfen Sicherheitspersonen des FC St. 

Gallen mit Bier. Nach dem Spiel kontrollierte die Polizei einen Becherwerfer der Vaduzer Fans, was zu einem kurzen Aufruhr führte. Vaduzer Fans provozierten 

während des Auslasses sämtliche vorbeigehenden Heimfans. Die Polizei hielt einen St. Galler Fan an, welcher sich vorerst unbemerkt dem Gastsektor näherte und 

sich dann einer Kontrolle entziehen wollte. In einem Bus der Vaduzer Fans kam es nach der Abfahrt vom Stadion zu einer Schlägerei.

78 13.05.2017 ZH Winterthur Fussball FC Winterthur FC Zürich

Bei der Ankunft des Extrazuges warfen FCZ-Fans einen Böller aus dem Fenster. Vor dem Spiel gingen Zürcher Risikofans massiv verbal gegen anwesende Polizisten 

vor und vertrieben sie unter Androhung von Schlägen. 100 bis 300 FCZ-Fans stürmten den Eingang des Stadions. Während des Spiels setzten die Gastfans 

wiederholt massiv pyrotechnische Gegenstände ein, vereinzeltes Zünden von Pyrotechnik auch im Heimsektor. Wegen zwei Böllerwürfen gegen Spielende verletzten 

sich zwei Personen am Gehör (ein Spieler durch Böller von der Osttribüne, ein minderjähriger Junge durch Böller aus dem Gastsektor). Auf der Osttribüne verletzte 

sich eine Person durch einen erhaltenen Faustschlag. Im Gastsektor kam es innerhalb des FCZ-Fanblockes zu einer Schlägerei während des Spiels. Nach dem Spiel 

durchtrennten FCZ-Fans die Kabelbinder einer Abschrankung, um zur Osttribüne zu gelanggen. Der Sicherheitsdienst konnte dies verhindern. Beim Bahnhof warf ein 

Fan des FC Winterthur vom obersten Parkdeck einen Schachtdeckel auf einen FCZ-Fan, welcher sich dadurch schwere Kopfverletzungen zuzog. Daraufhin stürmten 

zirka 100 vermummte FCZ-Fans aus dem Zug und begaben sich auf die Suche nach dem Täter. Ein Fan des FC Winterthur verletzte sich durch einen Faustschlag ins 

Gesicht. Die Transportpolizei setzte Distanzmittel ein, um vermummte und mit Schottersteinen werfende FCZ-Fans, welche die Geleise überquerten, zurück zu 

drängen.
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79 13.05.2017 VS Sion Fussball FC Sion FC Lugano

Nach Provokationen intervenierte der Sicherheitsdienst und veranlasste einen Sektorenwechsel für die Lugano Fans. Während dem Spiel Abbrennen von 

pyrotechnischen Gegenständen in beiden Sektoren. Nach dem Schlusspfiff begaben sich zirka 70 Sion Fans in den Sektor C und suchten die Konfrontation mit den 

Lugano Fans. Sie wurden durch die Sicherheitskräfte zurückgedrängt.

80 14.05.2017 TI Mendrisio Fussball FC Mendrisio FC Locarno

Die Gastfans zündeten bei ihrer Ankunft verschiedene pyrotechnische Gegenstände. Bei Spielbeginn präsentierten Fans des FC Lugano eine Choreografie. Dazu 

brannten sie zwei Rauchkörper ab. Nach dem Spiel zündeten Fans des FC Locarno während ihres Marsches mehrere Pyrotechnika.

81 14.05.2017 NE Neuchâtel Fussball Neuchâtel Xamax FCS Servette FC Genève Zu Beginn der Partie zündeten beide Fanlager pyrotechnische Gegenstände.

82 16.05.2017 TI Lugano Fussball FC Lugano St. Gallen Beide Fanseiten zündeten während des Spiels diverse pyrotechnische Gegenstände.

83 17.05.2017 BE Thun Fussball FC Thun Grasshopper Club Zürich Gastfans zündeten während des Spiels zwei Handlichtfackeln.

84 17.05.2017 ZH Zürich Fussball FC Zürich Servette FC Genève Während der Einlassphase gingen zwei FCZ-Fans einen Steward tätlich an. Während des Spiels zündeten FCZ-Fans pyrotechnische Gegenstände. 

85 18.05.2017 BS Basel Fussball FC Basel 1893 FC Sion Beim Einlaufen der Mannschaften und während des Spiels zündeten Heimfans zahlreiche Pyrotechnik.

86 20.05.2017 VD Lausanne Fussball FC Lausanne-Sport FC Thun

Gastfans zündeten nach Ankunft am Bahnhof von Lausanne Fackeln und Knallpetarden und warfen diverse Gegenstände gegen einen Bus und gegen 

Gebäudefassaden. Zudem konnten im Zug Sachbeschädigungen festgestellt werden. Nach dem Spiel suchten Heimfans die Konfrontation mit den Gastfans. Die 

Polizei konnte ein direktes Aufeinandertreffen zwischen den Gruppierungen jedoch verhindern. Gastfans zündeten vor der Abreise auf den Perrons erneut Pyrotechnik.

87 20.05.2017 ZH Zürich Fussball FC Zürich FC Wil 1900 Während des Spiels zündeten Fans des FC Zürich in der Südkurve 87 pyrotechnische Gegenstände.

88 21.05.2017 SG St. Gallen Fussball FC St. Gallen Grasshopper Club Zürich

Gastfans zündeten bei der Einfahrt des Extrazuges und während des Anmarsches zum Stadion bodenknallende Feuerwerkskörper. Eine Person, welche Pyrotechnik 

schmuggeln wollte, konnte beim Stadioneinlass angehalten werden. Bei Spielbeginn brannten Gastfans Rauchpetarden ab.

89 21.05.2017 BE Bern Fussball BSC Young Boys FC Basel 1893 Während des Spiels zündeten Gastfans zwei Rauchpetarden. 

90 25.05.2017 GE Genève Fussball FC Basel 1893 FC Sion

Cupfinal in Genf. Bei beiden Mannschaften gab es einen Fanmarsch. Bei beiden Märschen zündeten die Fans pyrotechnische Gegenstände. Genfer Fans provozierten 

den Fanmarsch der Sion Fans, worauf die Polizei mit Gummischrott intervenierte. Zudem beschädigten Sion Fans ein Buswartehäuschen (zerschlagene Scheiben). 

Während des Spiels zündeten die beiden Fanlager diverse pyrotechnische Gegenstände. Vor dem Stadion führte eine Schlägerei zur Intervention der Polizei und zu 

Anhaltungen. Im Stade de Genève wurden vier Scheiben und 30 Sitze beschädigt. Nach dem Spiel kam es in der Nähe des Stadions zu einer Schlägerei zwischen 

Basler und Sion Fans, wodurch zwei Sion Fans verletzt und folglich mit der Ambulanz abtransportiert wurden. Am Bahnhof entstand Sachschaden an einem Zug, weil 

Basler Fans einen Gegenstand warfen. Bei zahlreichen Provokation von Basler Fans musste die Polizei einschreiten. Im Bahnhof Lausanne wurde ein Polizist am 

Auge verletzt.

91 27.05.2017 SH Schaffhausen Fussball FC Schaffhausen FC Zürich

Vor dem Spiel nahm die Polizei vorläufig zwei Personen fest, welche beim Bahnhof Herblingen Anti-FCZ-Parolen auf den Boden und an die Wände sprayten. Während 

des Spiels zündeten Gastfans pyrotechnische Gegenstände.

92 27.05.2017 GE Genève Fussball Servette FC Genève FC Aarau Pyrotechnik im Heimsektor während des Spiels. 

93 28.05.2017 VD Lausanne Fussball FC Lausanne-Sport FC Lugano

Heimfans griffen vor dem Spiel eine Gruppe von Genfer Risikofans an, welche das Spiel zusammen mit Gastfans aus dem Tessin besuchten. Folglich kam es zu einer 

Schlägerei, bei welcher sich ein Genfer am Kopf verletzte.

94 31.05.2017 TI Bellinzona Fussball AC Bellinzona FC Stade Lausanne-Ouchy Fans des AC Bellinzona zündeten vor dem Spiel einen Rauchkörper. Am Ende des Spiels entfachten Bellinzona Fans innerhalb ihres Sektors ein kleines Feuer.  

95 02.06.2017 TI Lugano Fussball FC Lugano FC Luzern

Während des Fanmarsches zum Stadion zündeten Luzerner Fans pyrotechnische Gegenstände. Während des Spiels Gebrauch von Pyrotechnik durch Fans des FC 

Lugano. Nach dem Spiel betraten Fans des FC Lugano das Spielfeld, um ihre Mannschaft zu feiern.

96 02.06.2017 VS Sion Fussball FC Sion Grasshopper Club Zürich

GC-Fans warfen beim Bahnhof Lausanne diverse pyrotechnische Gegenstände, unter anderem auch Böller, aus dem Extrazug. In der Folge verliessen Drittpersonen 

fluchtartig den Bahnhof. Während des Fanmarsches der Zürcher zum Stadion brachten diese Graffiti an den Mauern einer Firma an. Der Besitzer musste vor GC-Fans 

fliehen und sich im Gebäude einschliessen, worauf diese Sachbeschädigungen an der Eingangstüre begingen. GC-Fans setzten massiv Feuerwerk als Geschosse 

gegenüber der Polizei ein. Während des Spiels zündeten beide Fanlager zahlreiche pyrotechnische Gegenstände. Nach dem Spiel verfolgten und belästigten 

aufgebrachte Sion Fans Spieler des FC Sion massiv. Auf die Intervention durch den Sicherheitsdienst und die Polizei reagierten einige Fans sehr aggressiv und 

gewalttätig, sodass Distanzmittel eingesetzt werden mussten.

97 02.06.2017 BS Basel Fussball FC Basel 1893 FC St. Gallen

Betätigung der Notbremse durch Fans des FC St. Gallen kurz vor der Einfahrt des Extrazuges in den Bahnhof St. Jakob. Während des Spiels Verwendung von 

pyrotechnischen Gegenständen durch beide Fanlager. In der 70. Spielminute betraten ca. 1'000 Basler Fans das Spielfeld. Sie trugen ein Transparent mit der 

Aufschrift "Chapeau Bärni". Vor der Haupttribüne applaudierten sie dem abtretenden Präsidenten. Anschliessend verliessen sie geschlossen das Spielfeld und 

begaben sich zurück in den Sektor. Nach der Abfahrt des Extrazuges zogen St. Galler Fans die Notbremse. Nach einem kurzen Halt wurde die Fahrt fortgesetzt. 

98 02.06.2017 FL Vaduz Fussball FC Vaduz FC Thun

Während des Spiels provozierten Thun Fans von ausserhalb des Stadions die Fans des FC Vaduz in ihrem Sektor. Daraufhin verliessen einige Vaduzer Fans das 

Stadion und begaben sich mit Schlaggegenständen ausgerüstet in Richtung der Thuner. Die Polizei verhinderte durch eine Intervention ein Aufeinandertreffen. Nach 

Spielende zogen Risikofans beider Teams ins Städtle Vaduz und suchten sich gegenseitig. Wiederum verhinderte die Polizei eine Konfrontation. 

99 02.06.2017 BE Bern Fussball BSC Young Boys FC Lausanne-Sport Während dem Spiel zündeten Gastfans im Sektor Rauchfackeln und einen Böller. 

100 03.06.2017 VD Baulmes Fussball FC Le Mont-sur-Lausanne Servette FC Genève

Aufgrund einer technischen Panne hielt der Fancar der Servette Fans bei der Raststätte in Bavois. Auf der anderen Seite hielten sich zu diesem Zeitpunkt 

rivalisierende Fans des AC Bellinzona auf. Es kam zu Provokationen. Während des Spiels zündeten Genfer Fans pyrotechnische Gegenstände.

101 03.06.2017 VD Lausanne Fussball FC Stade Lausanne-Ouchy AC Bellinzona

Nach dem dritten Tor des Heimteams kam es zu Spannungen und Provokationen durch die Tessiner Fans. Dabei kam es zu Tätlichkeiten, wobei zwei Lausanner Fans 

und eine Person des Sicherheitspersonals bei deren Intervention leicht verletzt wurden.

102 03.06.2017 VD Yverdon Fussball Yverdon-Sport FC FC Solothurn

Fans des FC Solothurn grillierten am Nachmittag am See in der Nähe des Stadions, wobei sie zwei pyrotechnische Gegenstände zündeten. Bei der Abreise aus 

Yverdon brannten sie ebenfalls Pyrotechnik ab. 

103 03.06.2017 BE Bern Fussball BSC Young Boys U17 FC Sion U18

Gegen 22:50 Uhr griffen vermummte YB Ultras an der Tramhaltestelle Helvetiaplatz in Bern, FC Aarau-Fans im Tram an, welche sich auf dem Rückweg des 

Fussballspiels in Worb (Femina Kickers Worb) befanden. Sechs Personen wurden im Nachgang angehalten und festgenommen. 

104 13.06.2017 BE Biel Fussball SCHWEIZ U21 BOSNIEN & HERZEGOWINA

Während des Spiels zündeten Gastfans pyrotechnische Gegenstände (Rauch) im Stadion. Nach dem Spiel konnte eine Person welche vermeintlich pyrotechnische 

Gegenstände gezündet hat, angehalten werden. 

105 13.07.2017 SO Grenchen Fussball SL Benfica Neuchâtel Xamax FCS Benfica-Fans zündeten nach dem ersten Tor, nach Spielende und beim Mannschaftscar vor dessen Abfahrt pyrotechnische Gegenstände.

106 13.07.2017 HR Osijek Fussball NK Osijek FC Luzern

Während der Einlassphase wurden zwei Luzerner Riskofans kontrolliert, welche versuchten Pyrotechnik sowie Vermummungsmaterial ins Stadion zu bringen. Zu 

Spielbeginn zündeten im Gästesektor Luzerner Fans pyrotechnisches Material. Nach dem Spiel griffen Osijek-Ultras mehrfach kleine Gruppen von Luzerner Fans an. 

Die Angreifer waren dabei mit Schlagstöcken, Baseballschlägern, Schlagringen und Ketten bewaffnet. Zwei Luzerner verletzten sich dabei leicht, wobei einer bis am 

Folgetag hospitalisiert werden musste.

107 15.07.2017 FR Portalban Fussball FC Basel 1893 Sporting CP Lissabon

Fans des portugiesischen Clubs zündeten vor und während des Spiels unzählige pyrotechnische Gegenstände. Mit dem Schlusspfiff stürmten die Zuschauer auf das 

Feld, um Autogramme und Fotos von ihren Idolen zu erhalten. Ein alkoholisierter Basler Fan provozierte die Sporting Fans, welche sich dem Basler annahmen. Eine 

polizeiliche Intervention stellte die Ordnung wieder her.
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108 15.07.2017 BE Biel Fussball SL Benfica BSC Young Boys Vor und während dem Spiel diverse Pyro und während dem Spiel eine körperliche Auseinandersetzungen bei Benfica-Anhängern.

109 15.07.2017 VD Lausanne Fussball Olympique de Marseille Fenerbahce SK

Während des Spiels zündeten Fenerbahçe Fans diverse Pyrotechnik und begingen Sachbeschädigungen. Platzsturm und das Vordringen in die Kabinen der 

Fenerbahçe Fans musste durch Polizeieinsatz unterbunden werden. 

110 17.07.2017 VD Yverdon Fussball Fenerbahce SK Athletic Bilbao

Während des Spiels zündeten Fenerbahce Fans diverse Pyrotechnik. Platzsturm durch die Fenerbahce Fans. Der Sicherheitsdienst konnte ein Vordringen in die 

Kabinen verhindern und Spieler und Personal schützen.

111 19.07.2017 VD Montreux Fussball Fenerbahce SK AS Monaco Während des Spiels zündeten Fenerbahce Fans diverse Pyrotechnik. Platzsturm durch die Fenerbahce Fans wodurch der Sicherheitsdienst intervenieren musste.

112 20.07.2017 LU Luzern Fussball FC Luzern NK Osijek

Vor dem Spiel suchten Gastfans wiederholt und vermummt die Konfrontation mit Heimfans. In der Altstadt wurde ein Gastfan von mehreren vermummten Heimfans 

niedergeschlagen und verletzt. Danach griffen Gastfans das Fanlokal des FC Luzern an. Dabei kam es zu massiven Ausschreitungen und würfen von z.T. gefährlichen 

Gegenständen (Bierflaschen, Handlichtfackel).  Die vorgegebene Route zum Stadion wurde durch die Osijek-Fans nicht eingehalten und es kam auf dem Weg zum 

Stadion immer wieder zu Scharmützeln. Die Polizei musste Wasserwerfer und Gummigeschoss einsetzen. Bei der Einlassphase kam es nochmals zu einer Schlägerei. 

Während dem Spiel zündete ein Gastfan eine Handlichtfackel im Stadion. Bei den Ausschreitungen verletzten sich insgesamt 12 Personen. 6 Massnahmen gegen 

Risikofans wurden beantragt. 

113 22.07.2017 BE Bern Fussball BSC Young Boys FC Basel 1893

Vor dem Spiel suchten Risikofans der Gastmannschaft den Kontakt zu gleichgesinnten der Heimmannschaft. Ein Heimfan konnte angehalten werden, welcher ein 

Bodenknaller zündete. In der ersten Halbzeit kam es innerhalb des Gäste-Sektors zu einer Schlägerei wobei sich ein Gastfan eine Nasenbeinfraktur zuzog. Bei 

Spielende zündeten Fans im Heimsektor pyrotechnische Fackeln. Nach dem Spiel Protestaktion mit Transparenten und Pyro der Gastfans gegen den Fanrückhalt. 

114 22.07.2017 VD Lausanne Fussball FC Lausanne-Sport FC St. Gallen In beiden Fanlagern wurden pyrotechnische Gegenstände gezündet.

115 23.07.2017 SG Wil Fussball FC Wil 1900 FC Vaduz

Kurz vor Spielschluss rempelte ein Heimfan einen Sicherheitsmitarbeiter an und schlug ihm den Ellenbogen in den Magen. Der Heimfan wurde vorübergehend arretiert. 

In der Zelle beschädigte er das Inventar. 

116 23.07.2017 ZH Zürich Fussball Grasshopper Club Zürich FC Zürich

Während dem Fanwalk zum Stadion zündeten Heimfans massiv pyrotechnisches Material. Während des Spiels wurden auf beiden Fanseiten erbeutete Fanartikel des 

Gegners verbrannt. In der Folge vermummten sich auf beiden Fanseiten eine grosse Anzahl Risiko-Fans. Die Situation drohte zu eskalieren, sie entspannte sich dann 

aber nach einiger Zeit wieder. In der Südkurve wurden mehrmals pyrotechnische Gegenstände gezündet. 

117 23.07.2017 BE Thun Fussball FC Thun FC Sion

Während des Spiels zündeten Gastfans pyrotechnische Gegenstände im Sektor. Nach dem Spiel gegenseitige Provokationen, welche durch einen aktiven OD-Einsatz 

unterbunden wurden. 

118 29.07.2017 SG Rapperswil Fussball FC Rapperswil-Jona FC Winterthur

Einige Gastfans reisten mit dem Schiff an. Bei Ankunft zündeten sie einige pyrotechnische Gegenstände. Bei der Eingangskontrolle wurde eine Person mit zwei 

Handlichtfackeln angehalten. Weiter konnte ein Bunker mit zwei Handlichtfackeln gefunden werden. Während des Spiels zündeten die Gastfans vier Rauchtöpfe. 

119 29.07.2017 ZH Zürich Fussball Grasshopper Club Zürich BSC Young Boys

Gastfans verursachten kleinere Sachbeschädigungen in den bereitgestellten Shuttle-Bussen. Nach dem Spiel zündeten Gastfans drei Handlichtfackeln. Auf dem 

Rückweg der Heimfans zu ihrem Fanlokal kam es durch etwa 10 - 20 schwarz gekleidete Personen, mutmasslich FCZ-Anhänger, zu einer direkten Konfrontation 

zwischen diesen beiden Gruppierungen, welche durch den Einsatz von Gummischrot sofort aufgelöst werden konnte.

120 29.07.2017 TI Lugano Fussball FC Lugano FC St. Gallen

Vor dem Spiel fand der Sicherheitsdienst im Gastsektor 60 pyrotechnische Gegenstände. Am Ende des Fanmarsches zum Stadion zündeten St. Galler Fans drei 

Rauchkörper. Während der Partie provozierten sich die Fanlager verbal. Das Spiel wurde wegen starken Regenfällen am Ende der 1. HZ abgebrochen und zu einem 

späteren Datum neu angesetzt.

121 30.07.2017 BS Basel Fussball FC Basel 1893 FC Luzern Gastfans brannten während des Spiels Pyrotechnik ab. Ein Täter konnte aus dem Sektor geführt und verzeigt werden.

122 30.07.2017 VD Lausanne Fussball FC Lausanne-Sport FC Sion

Gastfans zündeten nach Ankunft am Bahnhof von Lausanne Böller. Während des Fanmarsches zum Stadion zündeten sie weitere Pyrotechnik und warfen 

Bierflaschen gegen Personen auf einem Balkon. Zwei Personen verletzten sich dabei. Während des Spiels zündeten beide Fanlager pyrotechnische Gegenstände. 

Nach dem Spiel gelang es rund 30 Risikofans des FC Sion, das Stadion zu umgehen und bei einem Eingang zum Heimsektor wieder in das Stadion zu gelangen. Dort 

angekommen kam es zu Angriffen gegen die Heimfans. Der Sicherheitsdienst musste Reizstoff einsetzen. Schliesslich konnte die Polizei im Stadion die Lage 

beruhigen. Auf dem Rückweg kam es in einem kleinen Lebensmittelladen zu mehreren Diebstählen durch Gastfans. Zudem wurde eine Person beim Burger King durch 

einen Gastfan tätlich angegangen.

123 05.08.2017 TI Lugano Fussball FC Lugano FC Zürich

Vor und während dem Spiel diverse Pyrotechnik in beiden Fanlagern. Nach dem Spiel provozierten 15-20 Risikofans des FC Lugano den Fanmarsch der Zürcher 

Fans. Dieser stoppte und FCZ-Fans machten sich bereit, gegen die Lugano Fans vorzugehen. Eine Intervention des Ordnungsdienstes der Polizei gegen die 

provozierenden Lugano Fans konnte diese dazu bewegen, Abstand zu nehmen.

124 05.08.2017 BE Thun Fussball FC Thun FC Basel 1893

Gastfans brannten während des Spiels Pyrotechnik ab. In der 2. Halbzeit musste das Spiel auf Grund der starken Rauchentwicklung für zwei Minuten unterbrochen 

werden. Nach dem Spiel attackierten ca. fünf vermummte Gastfans ein Polizeiteam mit Pfefferspray, Faustschlägen und Fusstritten und verletzten dabei fünf Polizisten. 

Ein Heimfan schlug zudem eine Glasscheibe eines Geschäfts am Bahnhof ein und konnte angehalten werden.

125 06.08.2017 LU Luzern Fussball FC Luzern Grasshopper Club Zürich

Bei der Einfahrt des Extrazuges im Bahnhof Luzern zündeten GC-Fans mehrere Böller. Da Teile der GC-Fans einen nicht erlaubten Fussmarsch zum Stadion 

provozieren wollten, musste die Polizei Mittel einsetzen, damit die bereitgestellten Busse genutzt wurden. Während des Spiels 13 Handlichtfackeln im Heimsektor. 

126 09.08.2017 SG St. Gallen Fussball FC St. Gallen FC Luzern

Während des Spiels zündeten Fans des FC Luzern diverse Rauchkörper und Leuchtpetarden und Fans des FC St. Gallen zündeten Rauchkörper. Während des 

Spiels wurden zudem aus dem Extrazug Gegenstände (Getränke, Wertsachen und Fanutensilien) gestohlen. 

127 09.08.2017 BE Bern Fussball BSC Young Boys FC Thun Heimfans brannten beim Einmarsch der Teams pyrotechnische Gegenstände ab.

128 10.08.2017 BS Basel Fussball FC Basel 1893 Grasshopper Club Zürich

Gastfans warfen bei der Einfahrt zwölf Böller aus dem fahrenden Extrazug. Während des Spiels immer wieder pyrotechnisches Material in beiden Fanlagern. In der 

Muttenzerkurve wurde zudem ein Böller gezündet. 

129 10.08.2017 ZH Zürich Fussball FC Zürich FC Sion Während des Spiels wurden in der Zürcher Südkurve ca. 15 Handlichtfackeln und einige Rauchkörper abgebrannt.

130 12.08.2017 LU Luzern Fussball SC Kriens FC Luzern

Der harte Kern der Luzerner Fans boykottierte das Cup-Spiel, da es nicht in Kriens sondern in der Swissporarena durchgeführt wurde. Während des Marsches der 

Kriens Fans zündeten diese neun Handlichtfackeln und sechs Böller.  Eine Person konnte angehalten werden. 

131 12.08.2017 VD Payerne Fussball FC Stade-Payerne FC Thun

Gastfans zündeten beim Fanmarsch zum Stadion pyrotechnische Gegenstände. Während des Spiels kam es zu einem Disput zwischen einem Autolenker und den sich 

vor dem Stadion aufhaltenden Personen mit Stadionverbot, was einen polizeilichen Einsatz auslöste. Zudem zündeten Gastfans pyrotechnische Gegenstände vor dem 

Stadion. Nach dem Spiel warfen vermummte Gastfans Glasflaschen in Richtung der Spotter. 

132 13.08.2017 FR Romont Fussball CS Romontois Grasshopper Club Zürich Gastfans zündeten auf dem Fanmarsch zum Stadion drei Böller.

133 13.08.2017 AG Baden Fussball FC Baden FC St. Gallen

Heimfans zündeten auf dem Weg zum Stadion einen Böller. Eine Person mit aktivem Stadionverbot betrat das Stadion. Während des Spiels diverse Provokationen der 

Heimfans in Richtung der Gastfans. Nach dem Spiel sammelten sich die Heimfans vor dem Stadion, wurden jedoch von den OD-Kräften zurück gehalten, bis die 

Gastfans das Stadiongelände verliessen. Es mussten mehrere Risikofans einer Kontrolle unterzogen werden, damit der Extrazug das Stadtgebiet verlassen konnte. 

134 16.08.2017 TI Lugano Fussball FC Lugano FC St. Gallen Während dem neuangesetzten Spiel zündeten St. Gallen Fans zwei pyrotechnische Gegenstände im Gastsektor.

135 19.08.2017 ZH Zürich Fussball FC Zürich BSC Young Boys

20 FCZ-Fans griffen den Extrazug der Gastfans in Herzogenbuchsee an. Beim Angriff wurde ein Zugbegleiter verletzt und es entstanden Sachschäden. Während dem 

Spiel wurden diverse pyrotechnischen Gegenständen abgebrannt. Bei der Rückfahrt der Gastfans zum Bahnhof konnten weitere Angriffe durch den OD verhindert 

werden. 
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136 19.08.2017 BE Thun Fussball FC Thun FC Lausanne-Sport

Gastfans zündeten während der zweiten Hälfte einen Böller im Sektor. Nach dem Spiel versuchten vermummte Gastfans in den Heimsektor zu gelangen. Da der 

Sicherheitsdienst und die Polizei im Wege standen zündeten sie einen Böller und warfen ihn in Richtung der Sicherheitsleute. Auf der Heimreise wurde der Reisecar 

durch die Polizei angehalten und durchsucht. Dabei wurden diverse pyrotechnische Gegenstände, Zahnschütze sowie ein Schlagstock sichergestellt.

137 20.08.2017 VS Sion Fussball FC Sion FC Luzern

Gastfans zündeten bei der Ankunft des Extrazuges am Bahnhof Böller. Zwei Gastfans demontierten Sitzschalen im Sektor. Abbrennen von pyrotechnischen 

Gegenständen im Heimsektor. Gastfans zündeten bei der Abfahrt des Extrazuges in Richtung Luzern nochmals einen Böller.  

138 20.08.2017 BS Basel Fussball FC Basel 1893 FC Lugano Anlässlich der Verabschiedung eines ehemaligen FC Basel Spielers zündeten die Heimfans nach dem Spiel farbige Rauchtöpfe.

139 21.08.2017 ZH Winterthur Fussball FC Winterthur Servette FC Genève Kurz nach der Pause zündeten Heimfans einen Rauchtopf im Sektor. Weiter zündeten Fans hinter dem Heimsektor eine Feuerwerksbatterie. 

140 26.08.2017 VD Lausanne Fussball FC Lausanne-Sport Grasshopper Club Zürich

Gastfans zündeten bei der Ankunft des Extrazuges am Bahnhof Böller. Während des Fanmarsches stoppten die Gastfans auf dem Pont Chauderon und zündeten 

Handlichtfackeln und Böller. Bei Ankunft beim Stadion ertönte nochmals ein Knall. Auch während des Spiels zündeten GC-Fans Pyrotechnik. Auf dem Rückweg filmte 

ein Passant den GC-Fanmarsch, worauf es eine Auseinandersetzung zwischen GC-Fans und der filmenden Person gab. Dabei war eine Intervention der Spotter aus 

Lausanne und Zürich nötig.

141 27.08.2017 SG St. Gallen Fussball FC St. Gallen BSC Young Boys Als Protestaktion klebten Fans Bodenhülsen eines mobilen Zaunes mit Zement zu. 

142 27.08.2017 LU Luzern Fussball FC Luzern FC Zürich

Tumult beim Einlass durch die Gastfans, die den Eindruck gewonnen hatten, dass keine Tickets mehr zum Verkauf stehen. Durch Mitteleinsatz (Reizgas und Gummi) 

beruhigten die Einsatzkräfte die Situation. Während des Spiels zündeten Heimfans pyrotechnisches Material. Nach dem Spiel verliessen 30 Gastfans den Extrazug 

und griffen Polizeibeamte an. Die Gastfans bewarfen die Polizeikräfte mit Schottersteinen, Feuerlöschern und einer Handlichtfackel. Durch Mitteleinsatz konnte die 

Situation beruhigt werden.

143 31.08.2017 SG St. Gallen Fussball Schweiz Andorra Vor dem Spiel beschädigte ein betrunkener Fan die Frontscheibe eines Taxis mit seiner Faust.

144 09.09.2017 ZH Zürich Fussball FC Zürich FC St. Gallen

Während des Spiels zündeten beide Fanlager pyrotechnische Gegenstände. Nach dem Spiel griffen zirka 40 FCZ-Fans den Buskonvoi der St. Galler Anhänger  an, 

wobei es zu einer direkten Auseinandersetzung kam. Die Polizei setzte Mittel ein um die beiden Fanlager zu trennen. Danach griffen die FCZ-Fans den Extrazug an 

und versuchten ihn zu stürmen. Die Polizei setzte massiv Reizstoff ein. Der Bahnverkehr musste eingestellt werden.

145 10.09.2017 LU Luzern Fussball FC Luzern FC Thun Während des Spiels zündeten FCL-Fans einen pyrotechnischen Gegenstand.

146 14.09.2017 BE Bern Fussball BSC Young Boys FK Partizan Belgrad

Vorgängig wurden in der Innenstadt bei präventiven Kontrollen der Gastfans fünf Personen wegen Mitführen von Vermummungsmaterials vorübergehend 

festgenommen. Zu einer weiteren Verhaftung eines Gastanhängers kam es vor dem Stadion aufgrund von Abbrennen einer Handlichtfackel.

147 16.09.2017 GE Genève Fussball Servette FC Genève FC Luzern

Während des Fussmarsches vom Bahnhof zum Stadion warfen FCL-Fans Flaschen gegen Passanten. Ein Polizist erhielt mehrere Fausthiebe gegen den Helm. 

Während des Spiels zündeten beide Fanlager pyrotechnische Gegenstände. Nach dem Spiel zerschlugen FCL-Fans eine Scheibe eines Busses mittels Nothammer 

und griffen die Polizei an, welche Reizstoff einsetzte, um die Fans zurückzudrängen. Auf dem Rückweg zum Bahnhof verliessen die FCL-Fans die Busse vorzeitig, 

randalierten und griffen erneut die Polizei an. Gummigeschosse, Reizstoff und Mehrzweckstockeinsatz war notwendig, um die Ordnung wieder herzustellen. Vor der 

Abfahrt des Extrazuges zündeten FCL-Fans Böller. 

148 16.09.2017 BE Münsingen Fussball FC Münsingen FC Schaffhausen Bei der Ankunft zündeten Gastfans einen Böller. Während des Spiels zündeten Gastfans weitere drei Böller und eine Handlichtfackel. 

149 16.09.2017 VD Lausanne Fussball FC Stade Lausanne-Ouchy FC Sion Vor dem Spiel, auf dem Fussmarsch zum Stadion zündeten Gastfans pyrotechnische Gegenstände.

150 16.09.2017 ZH Bassersdorf Fussball FC Bassersdorf FC Zürich

Nach dem ersten Tor für den FC Zürich zündeten Gastfans drei pyrotechnische Fackeln. Dies wurde durch die anderen Gastfans nicht goutiert und es kam zu 

Übergriffen.

151 17.09.2017 SG Wil Fussball FC Wil 1900 FC Thun Vor dem Spiel gingen FC Thun Fans auf Anhänger des FC Wil 1900 los. Ein Aufeinandertreffen konnte nur dank dem Einsatz der Polizei verhindert werden. 

152 17.09.2017 GL Näfels Fussball FC Linth 04 FC St. Gallen

Während des Spiels zündeten Gastfans mehrfach pyrotechnische Gegenstände. Ein Gastfan wurde trotz Stadionverbot im Gastsektor gesichtet. Im Gastsektor wurde 

eine Werbetafel beschädigt.

Auf dem Fussmarsch zum Bahnhof Näfels blockierten einige Gastfans die Strasse und verursachten einen Stau des Individualverkehrs. Am Bahnhof, im Avec Shop 

kam es zu mehreren Diebstählen. Ein Fan wurde dabei durch die interne Fanbegleitung zurückgehalten, worauf er diesen mit einem Stuhl angriff. Die Polizei konnte die 

Situation beruhigen. Gastfans warfen auf der Heimfahrt mit dem Auto Glasflaschen und Bierdosen aus dem Fenster und wurden dabei von zwei Mitgliedern des 

Sicherheitsdienstes beobachtet und gefilmt. Daraufhin bremsten die FCSG-Fans die Sicherheitsbeamten aus und forderten die Löschung der Fotos. Unter Androhung 

von Reisstoffeinsatz liessen sie von ihrem Vorhaben ab.

153 17.09.2017 JU Délemont Fussball SR Delémont FC Winterthur Zu Beginn und zu Ende des Spiels zündeten Heimfans je eine Rauchfackel.

154 17.09.2017 VD Echallens Fussball FC Echallens Région Neuchâtel Xamax FCS

Gastfans zeigten ihren Unmut über die Leistung ihrer Mannschaft, indem sie zwei Gitter der Sektorentrennung beschädigt haben. Die Polizei musste intervenieren. Ein 

Gastfan betrat zudem nach dem Spiel das Spielfeld.

155 17.09.2017 BS Basel Fussball BSC Old Boys BSC Young Boys

Gastfans zündeten während des Fanmarsches zum Stadion mehrere pyrotechnische Gegenstände. Rund 15 Minuten vor dem Spiel vermummten sich 50-60 YB-Fans 

und rannten im Stadion in Richtung einer Basler Gruppierung. Dort versuchten sie, die Fahne zu entwenden. Die Polizei intervenierte und setzte Gummischrot ein, um 

die Ordnung wieder herzustellen. Während des Rückmarsches zum Bahnhof zündeten Gastfans zwei Knallpetarden. Hinter dem Fanwalk befand sich eine Gruppe von 

fünf Personen, welche die YB-Fans provozierte. Vier bis fünf YB-Ultras vermummten sich in der Folge und schlugen einen der Provokateure mit Faustschlägen nieder 

und verletzten ihn.

156 17.09.2017 BE Biel/Bienne Fussball FC Biel-Bienne Grasshopper Club Zürich

Bei der Einfahrt des Extra Zugs am Bahnhof Biel zündeten GC-Fans ca. zehn Böller. Weitere wurden bei der Ankunft im Stadion gezündet. Während des Spiels 

zündeten Bieler Fans vier Bengalos. 

157 20.09.2017 BE Bern Fussball BSC Young Boys FC Luzern

Vor dem Spiel kam es ausserhalb des Stadions zu einer Auseinandersetzung zwischen Heim- und Gastfans. Dabei entriss ein Heimfan dem Gastfan den Schal. Die 

Polizei konnte die Täterschaft anhalten. Während des Spiels zündeten Fans beider Klubs pyrotechnische Gegenstände.

158 20.09.2017 NE Neuchâtel Fussball Neuchâtel Xamax FCS Servette FC Genève

Gastfans brannten während des Spiels pyrotechnische Gegenstände ab. Zudem kam es im Gastsektor zu Sachbeschädigungen an Sitzen und in den WC-Anlagen. 

Nach dem Spiel vermummten sich Ultras aus Genf und verliessen den Fanrückhalt . Die Polizei musste intervenieren und sie unter Einsatz von Reizstoff und 

Gummischrot zurück drängen.

159 20.09.2017 VD Lausanne Fussball FC Lausanne-Sport FC Zürich Während des Spiels zündeten FCZ-Fans diverse pyrotechnische Gegenstände.

160 21.09.2017 SH Schaffhausen Fussball FC Schaffhausen FC Winterthur

Nach dem Spiel kam es zu gegenseitigen Provokationen zwischen den Fanlagern. Dabei waren einige Gastfans vermummt. Die Polizei konnte eine Konfrontation 

verhindern. Am Bahnhof Schaffhausen entwendeten einige Gastfans im Coop Bier.

161 21.09.2017 BE Thun Fussball FC Thun Grasshopper Club Zürich Während des Spiels zündeten GC-Fans in der 72. Spielminute im Gastsektor vier pyrotechnische Gegenstände.

162 23.09.2017 AG Aarau Fussball FC Aarau FC Rapperswil-Jona FC Aarau Fans zündeten während dem Spiel mehrfach pyrotechnische Gegenstände. 

163 23.09.2017 SO Solothurn Fussball FC Solothurn FC Baden

Heimfans zündeten vor dem Spiel in der Innenstadt von Solothurn pyrotechnische Gegenstände. Beim anschliessenden Fanmarsch zum Stadion kam es zu 

Sachbeschädigungen in Form von Graffiti.
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164 23.09.2017 BS Basel Fussball FC Basel 1893 FC Zürich

Gastfans warfen bei der Anreise nach Basel beim Bahnhof Pratteln pyrotechnische Gegenstände aus dem fahrenden Zug. Bei der Einfahrt des Extrazuges am 

Bahnhof St. Jakob Park brannten Gastfans erneut zahlreiche Pyrotechnik ab. Weil einige Zürcher Risikofans ein Eingangstor stürmen wollten, setzte die 

Transportpolizei Mittel ein. Ca. 800 FCZ-Fans gelangten bei einer nicht verschlossenen Notfalltüre unkontrolliert in das Stadion. Dabei wurden zwei Stewards durch 

Wurfgegenstände verletzt. Während des Spiel beidseitig zahlreich Pyrotechnik. Nach dem Spiel musste die Transportpolizei aus nicht bekannten Gründen erneut 

Pyrotechnik einsetzen. Bei der Rückfahrt zogen Zürcher Fans zwei Mal die Notbremse, worauf einige Risikofans zwecks Konfrontationssuche den Zug verliessen und 

sich auf den Bahngleisen aufhielten. Beim Bahnhof Pratteln bewarfen Gastfans die bereitgestellten Polizeikräfte mit Pyrotechnik, sodass es zu einem Mitteleinsatz kam. 

Im Extrazug mussten grosse Sachbeschädigungen festgestellt werden.

165 24.09.2017 VS Sion Fussball FC Sion BSC Young Boys Beide Fanlager zündeten vor dem Spiel Handlichtfackeln und Rauchtöpfe. Nach dem Spiel unterband die Polizei ein Aufeinandertreffen der beiden Fanlager.

166 24.09.2017 TI Lugano Fussball FC Lugano Grasshopper Club Zürich

Während dem Fanwalk zündeten die GC-Fans Böller und Fackeln. Während dem Spiel zündeten die Gastfans weitere pyrotechnische Gegenstände. Bei der Abfahrt 

des Extrazuges warfen GC-Fans Böller aus dem Fenster. 

167 27.09.2017 BS Basel Fussball FC Basel 1893 SL Benfica

Gastfans zündeten auf dem Barfüsserplatz vor dem Spiel pyrotechnische Gegenstände. Kurz vor Spielbeginn stürmten ca. 50 Benfica Fans die Plattform der 

Muttenzerkurve und schlugen dort wahllos auf Basler Fans ein. Während des Spiels zündeten Heimfans Pyrotechnik. Im Gastsektor kam es zu einer Schlägerei unter 

Benfica Fans, welche durch den Beizug von Stewards geschlichtet werden konnte. Nach dem Spiel kontrollierte die Polizei die portugiesische Fangruppierung, welche 

vor dem Spiel den Angriff auf Heimfans verübt hatte.

168 27.09.2017 VS Sion Fussball FC Sion FC Lausanne-Sport Während des Spiels zündeten Sion Fans pyrotechnische Gegenstände. 

169 28.09.2017 LU Luzern Fussball FC Lugano FCSB (Steaua Bukarest) Während des Spiels wurde der Torhüter des FC Lugano mit einem Laserpointer geblendet. 

170 01.10.2017 BE Bern Fussball BSC Young Boys FC St. Gallen Während des Spiels beidseitig Pyrotechnik.

171 01.10.2017 BE Thun Fussball FC Thun FC Luzern

Bei der Einfahrt des Zuges am Bahnhof Thun zündeten Gastfans Rauchpetarden. Auch während des Fanmarsches zum Stadion und während des Spiels zündeten 

Gastfans Pyrotechnik.

172 01.10.2017 ZH Zürich Fussball FC Zürich FC Lugano

Bei der Autobahnausfahrt „Sihlhölzli“ wurden beim Rotlicht zwei Minibusse der FC Lugano Fans von ca. 40 Vermummten, mutmasslich FCZ-Fans, angegriffen. Dabei 

wurden drei Insassen leicht verletzt und die beiden Minibusse wurden beschädigt (Seitenspiegel und Frontscheibe). Nach dem Spiel wurden die Lugano Fans durch 

eine OD-Patrouille bis zur Autobahn eskortiert. 

173 07.10.2017 BS Basel Fussball Schweiz Ungarn

Vor dem Spiel zündeten die Ungarischen Gastfans viel Pyro und Böller beim Barfüsserplatz.

Während des Spiels kam es zu mehreren Pyrowürfen aus dem Gastsektor in Richtung Stewards und Sektor A6 Parkett. Getroffen wurde niemand

174 14.10.2017 TI Lugano Fussball FC Lugano FC Basel 1893

Während dem Fussmarsch zum Stadion bewarfen Basler Fans die Polizei mit Steinen, da sie nicht gefilmt werden wollten. Beim Stadion stürmten einige Fans den 

Eingang. Während dem Spiel zündeten Basler Fans massiv pyrotechnische Gegenstände. Auf dem Rückmarsch zum Bahnhof bewarfen Basler Fans wiederholt die 

Polizei mit Steinen. Durch die Wurfgeschosse wurden Polizeifahrzeuge beschädigt. 

175 14.10.2017 VD Lausanne Fussball FC Lausanne-Sport BSC Young Boys

Vor dem Spiel kam es zu einer Schlägerei innerhalb einer Fangruppierung des BSC Young Boys. Während des Spiels zündeten YB-Fans pyrotechnische 

Gegenstände.

176 15.10.2017 BE Thun Fussball FC Thun FC Zürich

Vor Spielbeginn wurden im Gästesektor ca. 20 - 30 Rauchtöpfe gezündet. Nach dem ersten Tor wiederum im Gästesektor vier pyrotechnische Gegenstände und nach 

dem 1:3 nochmals Rauch und Blitzer im Gästesektor. Auf Grund der Panne eines STI Busses verschob sich die Abfahrtszeit des Extrazuges um 20 Minuten. 

Insgesamt wurden zwölf Personen angehalten.

177 15.10.2017 ZH Zürich Fussball Grasshopper Club Zürich FC Luzern Die Heimfans brachten auf dem Marsch zum Stadion zahlreiche Aufkleber und Sprayereien an.

178 15.10.2017 VS Sion Fussball FC Sion FC St. Gallen Gastfans zündeten im Sektor Rauchtöpfe und Fackeln. Zwei Sion Fans konnten trotz Stadionverbot im Heimsektor gesichtet werden. 

179 19.10.2017 LU Luzern Fussball FC Lugano FC Viktoria Pilsen

Während der Einlassphase konnte bei einem Gast Fan eine Fackel sowie eine Sturmhaube sichergestellt werden. Während des Spiels zündeten Gastfans vier 

pyrotechnische Fackeln und acht Blitzer. Eine Person wurde trotz Stadionverbot im Stadion gesichtet und anschliessend angehalten.  

180 21.10.2017 LU Luzern Fussball FC Luzern BSC Young Boys Während des Spiels zündeten YB-Fans 22 pyrotechnische Gegenstände. 

181 21.10.2017 TI Chiasso Fussball FC Chiasso FC Schaffhausen Während des Spiels zündete ein Schaffhauser Fan zwei Böller.

182 21.10.2017 BS Basel Fussball FC Basel 1893 FC Thun Nach dem Spiel kam es zu einer Schlägerei zwischen zwei Matchbesuchern mit Deutscher Staatsangehörigkeit und ca. 10 vermummter FCB-Fans.

183 21.10.2017 ZH Zürich Fussball FC Zürich Grasshopper Club Zürich

Vor dem Spiel versuchten ca. 50 FCZ-Fans das Fanlokal der GC-Fans anzugreifen. Die Polizei verhinderte das Vorhaben mit entsprechenden Mitteln. Kurze Zeit 

später griffen ca. 100 vermummte FCZ-Fans eine Gruppe von ebenfalls ca. 100 GC-Fans an, was mit Mitteleinsatz der Polizei erneut unterbunden wurde. Reizstoff 

und Gummischrot wurde auch in der Folge eingesetzt, um die beiden Fanlager getrennt zu halten. Beim anschliessenden Fanmarsch feuerten die GC-Fans dutzende 

von Böllern. Vor dem Stadion kam es zu einzelnen Handgreiflichkeiten. Während des Spiels zündeten die FCZ-Fans diverse pyrotechnische Gegenstände. Um 

Mitternacht setzte die Polizei erneut Gummischrot ein, um einen Angriff von vermummten FCZ-Fans auf das Fanlokal der GC-Fans zu verhindern.

184 22.10.2017 SG St. Gallen Fussball FC St. Gallen FC Lausanne-Sport Nach dem Spiel kam es im Heimsektor zu einer kleinen Schlägerei zwischen St. Gallen Fans. 

185 26.10.2017 LU Schötz Fussball FC Schötz FC Lugano

Während der Phase der Verlängerung provozierte ein Fan des FC Schötz, so dass es zu einer kurzen Auseinandersetzung zwischen einzelnen Personen aus dem 

gegnerischen Fanlager kam. Der Sicherheitsdienst und die Polizei beendeten die Aggressionen unverzüglich, indem sie den Störer aus dem Stadion begleiteten.

186 26.10.2017 VD Echallens Fussball FC Echallens Région FC Luzern Während und nach dem Spiel zündeten Heimfans pyrotechnische Gegenstände. Einer davon landete auf dem Spielfeld. 

187 26.10.2017 JU Delémont Fussball SR Delémont FC St. Gallen Vor dem Spiel zündeten Heimfans pyrotechnisches Material.

188 28.10.2017 VD Lausanne Fussball FC Lausanne-Sport FC Thun

Thuner Risikofans zündeten am Bahnhof Lausanne einen Böller sowie eine Fackel. Während des Spiels brannten sie weitere pyrotechnische Gegenstände ab. Beim 

Rückmarsch zum Bahnhof gelang es Lausanne Fans, die Thuner zu provozieren. Polizeipräsenz verhinderte aber eine Konfrontation zwischen den Fanlagern.

189 28.10.2017 ZH Zürich Fussball FC Zürich FC Basel 1893

Auf der Fahrt nach Zürich zogen Fans des FC Basel im Raum Turgi zwei Mal die Notbremse des Extrazugs. Dabei verliess ein Teil der FCB-Fans den Zug, was zu 

einem Unterbruch der Strecke führte. Beim zweiten Halt kam es zu einem Aufeinandertreffen von etwa 50 FCZ-Fans mit FCB-Fans. Während des Spiels zündeten 

beide Seiten zahlreiche pyrotechnische Gegenstände. Nach Spielschluss formierten sich die FCB-Fans erneut für einen Marsch zum Bahnhof Altstetten. Gleichzeitig 

verschoben auch kleine Gruppen von FCZ-Risiko-Fans in Richtung Bahnhof Altstetten. Mehrere Male verhinderte OD-Präsenz Angriffe von FCZ-Fans auf den FCB-

Marsch. Bei der Abfahrt des Extrazuges kam es zu einem erneuten Angriff durch FCZ-Fans, wobei im Extrazug die Notbremse getätigt wurde. Zahlreiche Basel Fans 

begaben sich auf die Geleise, wodurch der reguläre Zugverkehr erneut zum Erliegen kam. Erneute OD-Präsenz verhinderte ein Aufeinandertreffen der beiden 

Fangruppierungen.

190 29.10.2017 BE Bern Fussball BSC Young Boys FC Sion

Gastfans zündeten bei der Anreise zwischen dem Bahnhof Wankdorf und dem Stadion einen Blitzer. Während des Spiels feierte die YB-Fangruppierung AMICI mittels 

Choreo und Pyro ihr zehnjähriges Jubiläum. Insgesamt zündeten Berner Fans gegen 40 Handlichtfackel und div. Rauchpetarden. Sion Fans zündeten elf Pyros und 

zwei Rauchpetarden. Weiter wurden die Sanitäranlagen im Gästesektor verschmiert und unter Wasser gesetzt sowie ein Stuhl in Brand gesetzt.

191 29.10.2017 SG St. Gallen Fussball FC St. Gallen Grasshopper Club Zürich

Die Gastfans erpressten die SBB, um eine frühere Ankunftszeit in St. Gallen zu erwirken. 

Während des Fanmarsches zum Stadion zündeten Gastfans fünf Böller. Ein Verdächtiger konnte kontrolliert werden. 
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192 31.10.2017 BS Basel Fussball FC Basel 1893 PFK ZSKA Moskau

Gastfans führten ohne Ankündigung einen Fanmarsch durch. Während des Marsches zündeten sie immer wieder pyrotechnische Gegenstände. Gastfans zündeten 

während des Spiels pyrotechnische Gegenstände in ihrem Sektor. Nach dem Spiel betraten drei russische Fans das Spielfeld, um ein Shirt ihrer Spieler zu erhalten. 

Die Personen wurden durch die Stadionsicherheit angehalten und mit einem dreijährigen Stadionverbot belegt.

193 02.11.2017 BE Bern Fussball BSC Young Boys FK Dynamo Kiew

Nach dem 0:1 für Kiew zündete ein ukrainischer Fan eine Handlichtfackel im Gästesektor. Dieser konnte kurze Zeit später durch den Sicherheitsdienst im Stadion 

angehalten und der Polizei zugeführt werden.

194 04.11.2017 VS Sion Fussball FC Sion FC Zürich

Beim Einlass der Fans wurde bei einem Heimfan eine Sturmhaube festgestellt. Während des Spiels wurden im Heim- und Gastsektor unzählige pyrotechnische 

Gegenstände gezündet. Später hatte der Extrazug für die Gastfans eine Verspätung von 35 Minuten.

195 05.11.2017 BS Basel Fussball FC Basel 1893 BSC Young Boys

Bei Spielbeginn und während des Spiels zündeten beide Fanlager pyrotechnisches Material. Die Polizei setzte am Bahnhof Gummischrot gegen 20 vermummte Fans 

des BSC Young Boys ein, um einen Angriff auf zehn Fans des FC Basel zu verhindern. 

196 18.11.2017 SG St. Gallen Fussball FC St. Gallen FC Lugano Während des Spiels zündeten Heimfans mehrfach pyrotechnische Gegenstände und zeigten primitive Spruchbänder anlässlich des Jubiläums einer Ultragruppierung.

197 18.11.2017 ZH Winterthur Fussball FC Winterthur FC Will 1900

Kurz vor Spielbeginn und während des Spiels wurden mehrfach Rauchtöpfe gezündet. Ein Heimfan warf gegen Ende des Spiels ein 200-Fass über den Zaun auf das 

Spielfeld.

198 18.11.2017 BS Basel Fussball FC Basel 1893 FC Sion

Bei Spielbeginn führten die Gastfans eine Choreographie mit einer Blockfahne, sowie Handlichtfackeln und Rauchkörper durch.

In der Halbzeit überstiegen drei Heimfans die hüfthohe Spielfeldabtrennung, begaben sich zum Gastsektor und entwendeten eine Fahne. Danach rannten sie über das 

gesamte Spielfeld und überkletterten die Sektorentrennung der Muttenzerkurve wo sie in der Folge die Fahne abbrannten. Währenddessen kletterten 30-40 Sion Fans 

die Sektorentrennung um sich zu der Muttenzerkurve zu begeben. Dies konnte durch den Sicherheitsdienst verhindert werden. Es kam zu Provokationen und 

Handgreiflichkeiten mit den Sicherheitsdienst. Zwei Gastfans verletzten sich dabei. Erst nach dem Aufmarsch des Ordnungsdienstes der Polizei Erst, zogen sich die 

Sion Fans wieder in den Gästesektor zurück. Danach verliess ein Grossteil der Sion Fans das Stadion. Vor dem Stadion bewarfen sie die Einsatzkräfte mit 

Gegenständen, worauf Mittel eingesetzt werden mussten. Die zweite Halbzeit wurde mit 20 minütiger Verspätung angepfiffen. 

199 19.11.2017 VD Lausanne Fussball FC Lausanne-Sport FC Luzern

Anlässlich eines Jubiläums versammelten sich Heimfans im Stadtzentrum, zusammen mit ca. 40 französischen Risikofans. Während des Fanmarsches zum Stadion 

zündeten sie massiv pyrotechnische Gegenstände. Während des Spiels wurde ebenfalls durchgehend pyrotechnisches Material gezündet. Ein betrunkener Gastfans 

verletzte sich am Kopf und wurde ins Krankenhaus gebracht.

200 25.11.2017 BE Thun Fussball FC Thun FC St. Gallen

Zu Spielbeginn zündeten Gastfans sieben Blitzer und eine Handlichtfackel. Bei der Rückfahrt zum Bahnhof verliessen Gastfans die Busse frühzeitig, da sie offenbar 

von Heimfans provoziert worden sind. Der OD drängte die Gastfans in die Busse zurück. 

201 26.11.2017 VS Sion Fussball FC Sion Grasshopper Club Zürich

Gastfans zündeten einen Böller bei Ankunft des Extrazuges und verunreinigten eine Wand in der Nähe des Bahnhofs mit Graffiti. Bei einem Gastfan konnte ein 

Pfefferspray sichergestellt werden. Massives Zünden von pyrotechnischem Material beider Fangruppierungen. Ein provozierendes Banner im Heimsektor. Ein stark 

alkoholisierter Heimfan versuchte das Spielfeld zu betreten. Nach der Anhaltung durch die Sicherheitskräfte bedrohte und biss er diese. 

202 26.11.2017 ZH Zürich Fussball FC Zürich FC Lausanne-Sport

Ungefähr 30 Risk-Fans wurden bei der Einlassphase festgestellt. Bei der Einlasskontrolle konnten zwei Feuerwerkskörper (Blinker) abgenommen werden. Während 

des Spiels wurden 5 pyrotechnische Gegenstände gezündet. Ausserdem hielten die Heimfans Transparente in die Höhe mit Usernamen aus dem FCZ-Forum. Es 

wurde vermutet, dass sich die Gästefans nach dem Spiel noch an einem Drittort mit einer anderen Partei treffen würden. Daher wurde die Auslassphase der Gästefans 

verlängert.

203 29.11.2017 ZH Zürich Fussball FC Zürich FC Thun FCZ-Fans zündeten in der Heimkurve während des Spiels mehrere pyrotechnische Gegenstände.

204 30.11.2017 BE Bern Fussball BSC Young Boys FC St. Gallen Bei Spielbeginn und beim Rückmarsch nach dem Spiel zündeten Gastfans diverse pyrotechnische Gegenstände. 

205 30.11.2017 TI Lugano Fussball FC Lugano Grasshopper Club Zürich Während des Spiels zündeten Gastfans massiv pyrotechnische Gegenstände. Lugano Fans zündeten im Sektor einen Böller.

206 02.12.2017 LU Luzern Fussball FC Luzern FC Sion

Zu Spielbeginn zündeten Fans im FCL-Sektor 15 Blitzer und 23 Handlichtfackeln. Im Gastsektor verwendeten die Sion Fans nach dem Ausgleich und zu Beginn der 

zweiten Halbzeit 16 Handlichtfackeln.

207 02.12.2017 VD Lausanne Fussball FC Lausanne-Sport FC Basel 1893

Während des Fanmarsches zum Stadion schlug eine unbekannte Drittperson einem motorisierten Verkehrspolizisten ins Gesicht. Dieser fiel von seinem Motorrad, 

wobei ihm Basler Fans zu Hilfe kamen. Ebenfalls während des Fanmarsches wurde eine filmende Person belästigt. Drei Gastfans verursachten einen Sachschaden an 

einem Fahrzeug. Während des Spiels zündeten Gastfans pyrotechnische Gegenstände. Auf dem Rückweg attackierten zehn Gastfans einen Kioskbesitzer, stahlen 

diverse Lebensmittel und verletzten den Besitzer.

208 03.12.2017 ZH Winterthur Fussball FC Winterthur FC Schaffhausen

Auf dem Fanmarsch zum Stadion zündeten Schaffhauser Fans einige Böller. Nach Anpfiff der zweiten Halbzeit zündeten Winterthurer Fans diverse Handlichtfackeln. 

Nach dem Spiel kam es auf dem Fanmarsch zum Bahnhof zu zwei Schlägereien zwischen den beiden Fangruppierungen, wobei mindestens eine Person verletzt 

wurde. Beide Male lösten sich die Auseinandersetzung bei Eintreffen des Ordnungsdienstes der Polizei auf.

209 03.12.2017 SG St. Gallen Fussball FC St. Gallen FC Zürich

Während des Spiels zündeten Gastfans mehrmals pyrotechnische Gegenstände (Handlichtfackeln). Wegen Fremdgefährdung wurde eine Peron in Gewahrsam 

genommen. Ausserdem wurden zwei weitere Gastfans kontrolliert, nachdem diese Heimfans provozierten.

210 03.12.2017 BE Thun Fussball FC Thun BSC Young Boys Kurz vor Beginn und während der zweiten Halbzeit zündeten Gastfans pyrotechnische Gegenstände.

211 04.12.2017 GE Genève Fussball Servette FC Genève Neuchâtel Xamax FCS

Verwendung von pyrotechnischen Gegenständen in beiden Fanlagern vor und während des Spiels. Genfer Risikofans versuchten nach dem Spiel das Polizeidispositiv 

zu umgehen, um Neuenburger Fans anzugreifen, was die Polizei aber verhindern konnte. 

212 05.12.2017 PT Lissabon Fussball SL Benfica FC Basel 1893

In der Nacht vor dem Spiel kam es in der Altstadt von Lissabon in einem Pub zu Auseinandersetzungen zwischen den beiden Fanlagern. In der Folge wurden 14 

Gastfans angehalten und kontrolliert. Daraus resultierten zwei Festnahmen wegen Gewalt gegen Beamte. Am Spieltag konnte bei zwei Gastfans pyrotechnische 

Gegenstände sichergestellt werden. Gastfans begingen in den Toilettenanlagen des Gastsektors diverse Sachbeschädigungen.

213 07.12.2017 BE Bern Fussball BSC Young Boys KF Skënderbeu Korça Vor dem Gastsektor brannten Gastfans fünf Handlichtfackeln ab. 

214 08.12.2017 NE Neuchâtel Fussball Neuchâtel Xamax FCS FC Winterthur Während der Anreise kam es zu einer Polizeikontrolle der Gastfans durch die Aargauer Polizei aufgrund von Schmierereien und Graffiti auf einer Raststätte.

215 09.12.2017 BS Basel Fussball FC Basel 1893 FC St. Gallen Nach der Ankunft des Extrazuges, zündeten Gastfans diverse Böller. Während des Spiels zündeten die Heimfans in ihrer Kurve 8 Handlichtfackeln.

216 09.12.2017 VS Sion Fussball FC Sion FC Thun

Vor dem Spiel wurde bei einem Heimfan ein pyrotechnischer Gegenstand festgestellt. Er entzog sich der weiteren Kontrolle, wurde aber später im Stadion durch den 

Sicherheitsdienst angehalten. Während dem Spiel zündeten beide Fanlager diverse pyrotechnische Gegenstände.

217 10.12.2017 LU Zürich Fussball FC Zürich FC Luzern Während des Spiels zündeten Gastfans sechs Handlichtfackeln. 

218 10.12.2017 BE Bern Fussball BSC Young Boys Grasshopper Club Zürich

Bei der Einfahrt des Extrazugs im Bhf. Wankdorf zündeten die Gastfans sechs Böller. Während des Spiels wurden im Gastsektor zwei Rauchpetarden sowie 20 

Handlichtfackeln gezündet. 

219 16.12.2017 BE Thun Fussball FC Thun FC Lugano

Vor dem Spiel zündeten Gastfans eine Handlichtfackel im Sektor. Anlässlich von Personenkontrollen nach dem Spiel konnten einige pyrotechnische Gegenstände 

beschlagnahmt werden.
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220 17.12.2017 LU Luzern Fussball FC Luzern BSC Young Boys

Bei Spielbeginn wurden im FCL-Sektor mehrere Rauchkörper (blau + weiss) gezündet. Nach Spielende wurden beim Verabschieden der YB-Spieler im Gastsektor drei 

Handlichtfackeln gezündet. Die YB-Fans wurden mit Extrabussen zum Bahnhof gefahren. Dort stiegen mehrere Fans vermummt aus und begaben sich in den 

Extrazug. Bei einem Wagon wurden alle Storen hinuntergezogen. Nachdem der Extrazug ein paar Meter gefahren war, wurde noch im Bahnhof Luzern die Notbremse 

gezogen. Vereinzelte Fans stiegen vermummt aus. In der Folge wurden aus der Dunkelheit mehrere Pflastersteine in Richtung der Polizei geworfen. Vereinzelt wurden 

dabei auch Polizisten getroffen (Helm). Ebenfalls wurde ein Böller auf die Geleise geworfen. Mittels Einsatz von Gummischrot konnten die ausgestiegenen Fans wieder 

zurück in den Extrazug bewogen werden. Durch die Pflastersteine wurde ein Personenwagen beschädigt.

221 17.12.2017 BE Zürich Fussball Grasshopper Club Zürich FC Basel 1893 Während des Spiels zündeten  Basel Fans 14 Handlichtfackeln. 

EISHOCKEY
Nr. Datum Kt/La Ort Sportart Heim Gast Ereignis Beschreibung

1 06.01.2017 BE Langenthal Eishockey SC Langenthal EHC Olten

Vor dem Spiel zündeten Oltner Fans während des Fanwalks zum Stadion pyrotechnische Gegenstände. Auf Höhe eines Restaurants wurden Fans des EHC Olten von 

anderen Personen provoziert, was zu einer kurzen tätlichen Auseinandersetzung führte. Auf dem Fanwalk und vor dem Stadion immer wieder Würfe von Glasflaschen 

in Richtung der Polizei. In der ersten Drittelspause kam es zu einer Schlägerei zwischen Oltnern und älteren SCL-Fans. Der Sicherheitsdienst und die Polizei konnten 

die Situation beruhigen. Nach dem Spiel wurde von beiden Fanlagern die Konfrontation gesucht, welche aber durch die Polizei verhindert werden konnte.

2 07.01.2017 BE Biel Eishockey EHC Biel HC Fribourg-Gottéron

Ein Biel Fan schlug sich mit zwei weiteren Besuchern im Heimsektor. Er wurde weggewiesen und wird verzeigt. Nach dem Spiel begaben sich Risikofans des HCFG in 

Richtung Place Public. Die Polizei drängte sie mittels Reizstoff und Polizeimehrzweckstock zurück, um eine Auseinandersetzung mit Biel Fans zu verhindern. 

3 07.01.2017 GR Davos Eishockey HC Davos HC Lugano

Während dem Marsch zündeten Lugano Fans etliche pyrotechnische Gegenstände. Beim Stadion starteten ca. 40 vermummte Risikofans des HC Lugano unter 

Zünden weiterer pyrotechnischer Gegenstände einen Angriff auf die Tribüne (Sitzplätze HCD). Dabei kam es zu Sachbeschädigungen am Stadion und Tätlichkeiten 

gegen die intervenierende Polizei. Sogleich wechselte der Mob auf die Ostseite und stürmte dort die Stehplätze des HCD. Dabei kam es zur tätlichen 

Auseinandersetzung zwischen den beiden Fanlagern. Die intervenierende Polizei drängte die Angreifer unter Einsatz von Pfefferspray und Körperkraft zurück.

4 07.01.2017 ZH Kloten Eishockey EHC Kloten ZSC Lions

Rund 150 Gastfans reisten mit dem Zug nach Kloten. Nach Ankunft am Bahnhof Kloten und während des Fanmarsches zum Stadion zündeten sie zahlreiche 

Pyrotechnik. Nach dem Spiel konnte die Polizei unter Einsatz von Reizstoff eine Konfrontation zwischen Risikofans beider Vereine verhindern.

5 07.01.2017 BE Langnau Eishockey SCL Tigers SC Bern Vor dem Spiel zündeten SCB-Fans in Langnau mehrere Böller.

6 08.01.2017 TI Biasca Eishockey HCB Ticino Rockets SC Langenthal Fans von Langenthal zündeten in der Stadt vor dem Spiel diverse pyrotechnische Gegenstände.

7 08.01.2017 VD Lausanne Eishockey Lausanne HC Genève-Servette HC

Bei der Ankunft der Lausanner Supporter kam es zu einer Tätlichkeit eines Lausanne Fans gegenüber einem Servette-Fan. Die Polizei begleitete die Gastfans zum 

Besuchersektor, um eine weitere Konfrontation zu verhindern. 

8 14.01.2017 BE Bern Eishockey SC Bern EHC Biel-Bienne Bei der Anreise zündeten Biel Fans vor dem Stadion pyrotechnische Gegenstände. 

9 14.01.2017 FR Fribourg Eishockey HC Fribourg-Gottéron HC Davos Ca. 50 HCD-Fans veranstalteten einen Fanmarsch und zündeten dabei pyrotechnische Gegenstände. 

10 14.01.2017 BE Langnau Eishockey SCL Tigers EHC Kloten Kloten Fans zündeten vor dem Spiel in Konolfingen und Langnau mehrmals pyrotechnische Gegenstände

11 14.01.2017 LU Luzern Eishockey HC Luzern EHC Dürnten Vikings

Während des Spiels feuerten Heimfans Böller ab. Nach dem Spiel zündete ein Heimfan erneut einen Böller. Als ein Vorstandsmitglied des HC Luzern den Täter 

fotografieren wollte, wurde er durch eine Person aus der Gruppe des Böllerzünders tätlich angegangen.

12 20.01.2017 TI Lugano Eishockey HC Lugano EHC Kloten

Nach verschiedenen gegenseitigen Beschimpfungen zwischen den beiden Fanlagern kam es nach dem Spiel zu einer Verzögerung der Abfahrt des Gastbuses. 20 

Fans von Lugano suchten die Konfrontation mit den Klotener Fans. Die Sicherheitskräfte schritten ein und verhinderten so ein Aufeinandertreffen der beiden 

Risikogruppierungen.

13 20.01.2017 SO Olten Eishockey EHC Olten SC Langenthal

Während dem Fanwalk von ca. 60 Langenthaler Fans musste die Polizei ca. 30 EHC Olten-Fans zurückdrängen, die sich schwarz gekleidet und vermummt näherten. 

Etliche Oltner Fans verliessen vorzeitig das Spiel. Während des Rückmarsches der Gastfans verhinderte der Ordnungsdienst der Polizei mehrmals einen Angriff von 

gewaltbereiten Oltner Fans. 

14 21.01.2017 ZH Kloten Eishockey EHC Kloten HC Davos

Davoser Fans veranstalteten einen kurzen Fanmarsch zum Stadion und zündeten dabei pyrotechnische 

Gegenstände.

15 28.01.2017 FR Fribourg Eishockey HC Fribourg-Gottéron HC Lugano Vor dem Spiel zündeten die Gastfans einen pyrotechnischen Gegenstand.

16 28.01.2017 FR Fribourg Eishockey Hockey Thurgau HC Red Ice

Ein Fancar mit ca. 50 Martigny Fans begab sich auf dem Weg zum Meisterschaftsspiel Hockey Thurgau - HC Red Ice nach Fribourg. Vor dem Stadion kam es zu einer 

Schlägerei mit Fribourg Fans, welche einem Training des HC Fribourg-Gottéron beiwohnten. Die Polizei führte Personenkontrollen durch.

17 28.01.2017 NE La Chaux-de-Fonds Eishockey HC La Chaux-de-Fonds SC Rapperswil-Jona Lakers Gastfans zündeten während des Fanmarsches vom Bahnhof zum Stadion Pyrotechnik. 

18 28.01.2017 BE Langnau Eishockey SCL Tigers HC Ambri-Piottà Ein Ambri Fan zündete nach dem Spiel einen Böller.

19 28.01.2017 JU Porrentruy Eishockey HC Ajoie EHC Olten Die Gastfans verliessen den Car in der Nähe des Stadions und zündeten während dem Fanwalk pyrotechnische Gegenstände.

20 28.01.2017 TG Weinfelden Eishockey Hockey Thurgau HC Red Ice

Martigny Fans zündeten in Weinfelden auf der Terrasse des Lokals "US-Mex" pyrotechnische Gegenstände sowie Böller und brachten in der Toilettenanlage Stickers 

an. Auf dem Fanmarsch zum Stadion zündeten sie erneut pyrotechnische Gegenstände und Böller.

21 29.01.2017 ZH Kloten Eishockey EHC Kloten ZSC Lions

In der Nacht vom 26.01./27.01. verschmierten unbekannte Täter, die dem Anhang der ZSC Lions zuzuordnen sind, eine Unterführung mit mehreren Tags. In der 

folgenden Nacht übermalten Klotener Risikofans diese Tags. Es entstand ein geschätzter Sachschaden von CHF 30'000.-. Gastfans warfen diverse pyrotechnische 

Gegenstände ungezündet auf die Strasse, weil die Polizei angekündigt hatte, dass beim Verwenden pyrotechnischer Gegenstände eine Grosskontrolle durchgeführt 

würde. Die Polizeipräsenz verhinderte nach dem Spiel jegliche Kontaktversuche zwischen den Risikofans.

22 01.02.2017 ZH Kloten Eishockey EHC Kloten Genève-Servette HC

Im letzten Drittel zündeten Gastfans im Sektor vier Böller. Unmittelbar vor Spielende zündeten Gastfans nochmals mindestens 14 pyrotechnische Fackeln und Blitzer. 

Beim Verlassen des Stadions vermummten sich einige Gastfans und versuchten die Heimfans zu provozieren. Beim Abmarsch auf dem Hasenbühlweg zündeten 

Klotener Fans pyrotechnische Gegenstände.

23 03.02.2017 ZH Winterthur Eishockey EHC Winterthur Hockey Thurgau

Nach den Spiel begaben sich ca. 20 Anhänger des Gastteams zum Haupteingang. Dort konnte ein Zusammentreffen und eine tätliche Auseinandersetzung mit 

Heimfans durch aktives Eingreifen von Polizei und Sicherheitsdienst verhindert werden. 

24 04.02.2017 TI Ambri Eishockey HC Ambri-Piottà HC Lugano

Gastfans zündeten während des Fanmarsches zum Stadion Pyrotechnik. Während des Spieles kam es zu gegenseitigen Provokationen und dem erneuten Abbrennen 

pyrotechnischer Gegenstände seitens der Gastfans.

25 10.02.2017 SO Olten Eishockey EHC Olten SC Langenthal Gastfans zündeten während des Fanmarsches vom Bahnhof zum Stadion Pyrotechnik. 

26 12.02.2017 JU Porrentruy Eishockey HC Ajoie HC La Chaux-de-Fonds Heimfans zündeten während des Fanmarsches von der Altstadt zum Stadion Pyrotechnik. 

27 17.02.2017 TI Lugano Eishockey HC Lugano HC Davos

Während dem Spiel zündeten Gastfans im Sektor einen Böller und zwei Rauchfackeln. Nach dem Spiel vermummte sich eine Gruppe von Gastfans und griff HCL-Fans 

an. Durch das Eingreifen der Polizei konnte eine direkte Konfrontation verhindert werden.
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28 18.02.2017 TI Ambri Eishockey HC Ambri-Piottà HC Lugano

Gastfans zündeten während ihres Fanmarsches zur Valascia pyrotechnische Gegenstände. Nach dem Spiel kam es zu verbalen Protesten durch Ambri Fans gegen 

ihre Spieler. Lugano Fans feuerten einen pyrotechnischen Gegenstand innerhalb ihres Sektors ab.

29 18.02.2017 GR Davos Eishockey HC Davos ZSC Lions Während dem Fanmarsch vom Bahnhof zum Stadion zündeten Gastfans diverse pyrotechnische Gegenstände.

30 18.02.2017 GE Genève Eishockey Genève Servette HC Lausanne HC

Genfer Risikofans griffen vor dem Spiel den Car der Lausanner Risikofans an und traten dagegen. Lausanne Fans warfen vor dem Stadion Bierflaschen gegen 

Personen, nachdem sie verbal provoziert worden sind. Während dem Spiel zündeten Lausanne Fans zwei Böller im Stadion. Nach dem Spiel suchten Genfer 

Risikofans die Konfrontation und passten dem Car der Lausanner Risikofans ab. Die Spotter entschärften die Situation. 

31 24.02.2017 VD Lausanne Eishockey Lausanne HC HC Lugano Am Ende der Partie zündeten Lausanne Fans pyrotechnische Gegenstände im Stadion. Sie feierten das letzte Spiel im Eisstadion Malley.

32 24.02.2017 JU Porrentruy Eishockey HC Ajoie HC Red Ice Während dem Fanwalk zündeten Martigny Fans einen pyrotechnischen Gegenstand sowie einen Böller. 

33 25.02.2017 TI Ambri Eishockey HC Ambri-Piottà Lausanne HC

Gastfans zündeten während dem Fanwalk pyrotechnische Gegenstände und Böller. Zudem blockierten sie für einige Minuten die Kantonsstrasse. Zu Spielbeginn 

zündeten Lausanne Fans drei weitere Fackeln im Gästesektor, was zu einer Rauchentwicklung bis auf das Spielfeld führte. Vor dem Spielende beschädigten Gastfans 

die Türen der WC-Anlage. Eine Konfrontation zwischen gewaltbereiten Lausanne Fans und Heimfans konnte durch den OD und den Sicherheitsdienst verhindert 

werden.  

34 25.02.2017 FR Fribourg Eishockey HC Fribourg-Gottéron SC Bern Bei der Ankunft am Bahnhof Fribourg zündeten Berner Fans ein Rauchfackel sowie zwei Blitzer. 

35 25.02.2017 GE Genève Eishockey Genève Servette HC EHC Kloten Gastfans zündeten während des Spiels pyrotechnische Gegenstände. 

36 26.02.2017 VS Martigny Eishockey HC Red Ice HC Ajoie

Während des Spiels wurde ein Böller vom Walliser Sektor in den Sektor der Jurassier geworfen. Nach dem Spiel drängte die Polizei ausserhalb der Patinoire rund 

dreissig Fans von Red Ice zurück, welche in Richtung des Gastsektors aufmarschierten. Durch die Walliser wurde dabei ein weiterer Böller in den Rückhalt des 

Gastsektors geworfen. 

37 04.03.2017 BE Bern Eishockey SC Bern EHC Biel-Bienne Gastfans zündeten beim Anmarsch zum Stadion diverse Pyrotechnik.

38 05.03.2017 BE Langenthal Eishockey SC Langenthal HC Ajoie Heimfans zündeten während des Fanmarsches zum Stadion Pyrotechnik. 

39 07.03.2017 BE Biel Eishockey EHC Biel-Bienne SC Bern Nach Spielende provozierte ein Gastfan von den Sitzplätzen aus. Bieler Ultras überstiegen die Abtrennung und es kam zu einer kurzen tätlichen Auseinandersetzung.

40 10.03.2017 BE Langenthal Eishockey SC Langenthal HC Ajoie

Nach dem Spiel begab sich ein Gastfan auf das Eisfeld und schwenkte eine Ajoie-Fahne. Das provozierte die Heimfans stark. Einige Gastfans mussten anschliessend 

polizeilich aus dem Heimsektor begleitet werden. Bei einer Personenkontrolle solidarisierten sich Heimfans mit dem Angehaltenen. Eine Person versuchte den 

Angehaltenen aus der Polizeikontrolle zu entreissen.

41 11.03.2017 BE Biel Eishockey EHC Biel-Bienne SC Bern

Vor dem Spiel zündeten sowohl Bieler als auch Berner Fans etliche pyrotechnische Gegenstände. Beide Fanlager provozierten sich verbal und suchten auch nach 

dem Spiel die Auseinandersetzung, welche jedoch durch Polizeipräsenz verhindert werden konnte.

42 11.03.2017 FR Fribourg Eishockey HC Fribourg-Gottéron SCL Tigers Nach dem Spiel zündete ein Gastfan eine Fackel vor dem Stadion. Daraufhin warf ein Heimfan eine Flasche über die Absperrung.

43 11.03.2017 GE Genève Eishockey Genève Servette HC EV Zug

Vor dem Spiel zündeten Heimfans eine Fackel auf dem Parkplatz vor dem Stadion. Kurz vor Ende des Spiels zündeten Heimfans Rauchtöpfe im Stadion. Gastfans 

zündeten während des Spiels zwei Fackeln im Stadion. Aufgrund der Rauchentwicklung verliessen andere Besucher das Stadion. Gastfans zündeten vor dem Stadion 

erneut zwei Notfackeln bevor sie abreisten. 

44 11.03.2017 TI Lugano Eishockey HC Lugano ZSC Lions

Gastfans zündeten bei der Anreise auf einer Autobahnraststätte pyrotechnische Gegenstände. Pyrotechnik im Gastsektor zu Spielbeginn. Zudem beschädigten 

Gastfans drei Plexiglasscheiben im Sektor.

45 14.03.2017 BE Langenthal Eishockey SC Langenthal HC Ajoie Nach dem Spiel kam es im Stadionumfeld zu Provokationen und einzelnen Rangeleien zwischen Heim- und Gastfans.

46 18.03.2017 TI Ambri Eishockey HC Ambri-Piottà HC Fribourg-Gottéron

Ein Gastfan zündete während des Fanmarsches zum Stadion Pyrotechnik. Heimfans suchten nach dem Spiel nach Gegnern für einen Kampf, liessen auf Grund der 

Polizeipräsenz jedoch von ihrem Vorhaben ab.

47 21.03.2017 BE Langenthal Eishockey SC Langenthal SC Rapperswil-Jona Lakers Nach dem Spiel kam es zu einer kurzen Auseinandersetzung zwischen einem Heim- und einem Gastfan.

48 25.03.2017 BE Bern Eishockey SC Bern HC Lugano

Vor dem Spiel zündeten Gastfans vor dem Stadion diverses pyrotechnisches Material. Ein Mitarbeiter des Verkehrsdienstes wurde durch davon fliegende Teile eines 

Böllers verletzt. Nach dem Spiel bestiegen Gastfans die Abzäunung der Sektorentrennung und wollten die Heimfans provozieren, weshalb der Sicherheitsdienst 

eingreifen musste. Bei der Rückfahrt bewarfen Gastfans aus einem Minibus ein Polizeifahrzeug mit diversen Gegenständen und wiederholten dies auf der Autobahn. 

Die Polizei hielt den Minibus an, nachdem dieser mittels Ausweichmanöver versuchte, sich einer Kontrolle zu entziehen. Die Polizei nahm insgesamt acht Gastfans 

(eine Person vor dem Spiel, sieben nach dem Spiel) fest. 

49 25.03.2017 FR Fribourg Eishockey HC Fribourg-Gottéron HC Ambri-Piottà Fans des HC Ambri-Piottà zündeten bei der Ankunft vor dem Stadion mehrere Böller.

50 25.03.2017 ZG Zug Eishockey EV Zug HC Davos

Nach dem Spiel war die Stimmung aggressiv und es kam vorerst zu verbalen Provokationen von Seiten einiger Heimfans und danach vereinzelt zu Scharmützeln 

zwischen Fangruppen. 

51 26.03.2017 BE Langenthal Eishockey SC Langenthal SC Rapperswil-Jona Lakers

Während der zweiten Pause kam es zu einer Konfrontation innerhalb des Gastsektors. Der Sicherheitsdienst führte daraufhin zwei Personen aus dem Stadion. Nach 

dem Spiel, als die Cars der Gastfans 

bereits weg waren, kam es in Richtung Innenstadt zu einer kurzen Auseinandersetzung zwischen 

unbekannten Fangruppierungen.

52 01.04.2017 GR Davos Eishockey HC Davos EV Zug

Während des Spiels griffen ca. 10 vermummte Zuger Fans ein Szenelokal des HCD an. Es entstand Sachschaden. Nach dem Spiel drangen ca. 30 Zuger Fans, 

welche das Spiel in Bars ausserhalb verfolgt hatten, in den Gastsektor der Vaillant Arena ein, um mit den dort anwesenden Fans den Sieg zu feiern. Vor der Halle 

zündeten Unbekannte einige pyrotechnische Gegenstände.

53 04.04.2017 BE Langenthal Eishockey SC Langenthal SC Rapperswil-Jona Lakers

Beim Einlass stellte der Sicherheitsdienst pyrotechnisches Material sicher. Nach dem Spiel feierten die Heimfans den NLB-Meistertitel auf dem Eisfeld und zündeten 

pyrotechnisches Material. Die Feier verlegte sich später an einen öffentlichen Platz. Dort zündeten die Heimfans ebenfalls pyrotechnisches Material.

54 08.04.2017 BE Langenthal Eishockey SC Langenthal HC Ambri-Piottà

Während des Fanwalks zum Stadion, zündeten Gastfans wiederholt pyrotechnische Gegenstände. Während des Spiels zündeten Fans die Überresten vom 

Choreomaterial an. Der entstandene kleine Brand musste vom Sicherheitsdienst mit dem Feuerlöscher gelöscht werden. 

55 08.04.2017 ZG Zug Eishockey EV Zug SC Bern

Kleines Scharmützel nach dem Spiel unter den Gastfans. Meldung, wonach ein Reisecar der Gastfans kurz nach Abfahrt angegriffen worden sei. Im Nachgang wurde 

in Erfahrung gebracht, dass Gastfans zwei Fahnen der Heimfans entwendet und mitgenommen haben. 

56 13.04.2017 ZG Zug Eishockey EV Zug SC Bern

Vor dem Spiel kontrollierte die Polizei ein Fahrzeug. Bei den Insassen handelte es sich um EHC Olten Fans, welche Vermummungsmaterial dabei hatten. Nach dem 

Spiel kam es zu gegenseitigen Sprechchören, Provokationen und Ablassen von einigen Böllern durch Zuger Fans. 

57 13.04.2017 BE Langenthal Eishockey SC Langenthal HC Ambri-Piottà

Während des Fanmarsches zum Stadion zündeten Ambri-Fans massiv pyrotechnische Gegenstände. Vor dem Gasteingang feierten die Gäste mit viel Pyrotechnik den 

Ligaerhalt.

58 17.04.2017 ZG Zug Eishockey EV Zug SC Bern

Vor dem Spiel sprach die Polizei mehrere Wegweisungen gegen EVZ-Fans aus, die provozierten und auf Konfrontation aus waren. Bei den Personenkontrollen fand 

die Polizei Vermummungsmaterial. Nach dem Spiel warfen EVZ-Fans Bierbecher in den Gästesektor, was zu gegenseitigen Sprechchören und Provokationen führte. 

Nach Abreise der Gastfans zündete ein EVZ-Anhänger einen Böller.

59 22.04.2017 BE Biel Eishockey SCHWEIZ RUSSLAND Während dem Spiel griff ein Schweizer Fan einen Russischen Fan tätlich an. 
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60 08.08.2017 NE Neuchâtel Eishockey HC La Chaux-de-Fonds HC Ajoie

Die Chaux-de-Fonds Fans versuchten die Zuschauer aus Ajoie anzugreifen, so dass ein Polizeieinsatz notwendig wurde. Ajoie Fans wurden auf der Heimreise 

während eines Zwischenhalts in der Stadt Biel von vermummten Fans des Neuenburg Xamax FCS angegriffen. 

61 08.08.2017 TI Biasca Eishockey HCB Ticino Rockets HC Lugano

Nach verbalen Provokationen seitens der HC Lugano-Fans stellte sich der Sicherheitsdienst zwischen die beiden Fanlager. Bei einem Handgemenge wurde ein 

Sicherheitsmann durch einen Fan getreten und ins Gesicht geschlagen. 

62 12.08.2017 LU Sursee Eishockey HC Ambri-Piottà Adler Mannheim Vor dem Spiel zündete ein Gastfan eine Handlichtfackel auf dem Fanmarsch zum Stadion.

63 02.09.2017 UK Nottingham Eishockey Nottingham Panthers SC Bern Die Gastfans fielen immer wieder negativ auf und mussten nach dem Spiel aus dem Stadion "gedrängt" und ins Zentrum begleitet werden.

64 08.09.2017 TI Lugano Eishockey HC Lugano HC Ambri-Piottà

Vor dem Spiel zündeten Fans des HC Ambri-Piottà pyrotechnische Gegenstände. Nach dem Spiel beschädigte ein Ambri-Fan zwei Plexiglasscheiben in der Pista Della 

Resega Lugano.

65 08.09.2017 ZH Kloten Eishockey EHC Kloten EHC Biel-Bienne Biel Fans zündeten nach dem Spiel vor der Eishalle zwei Handlichtfackeln und Rauchtöpfe. 

66 08.09.2017 VS Visp Eishockey EHC Visp HC Sierre

Vor dem Spiel zündeten Fans des HC Sierre fünf Fackeln auf dem Weg zwischen Bahnhof und dem Stadion. Eine Fackel zündete ein Fan des HC Sierre nach dem 

Spiel auf dem Rückweg zum Bahnhof. 

67 09.09.2017 ZH Zürich Eishockey ZSC Lions EHC Kloten

Klotener Fans zündeten auf dem Fussmarsch von der Tramstation Leutschenbach zum Hallenstadion zahlreiche Böller und Rauchkörper. Bei der Rückfahrt der 

Klotener mit dem Tram unterband die Polizei einen Angriff von ZSC Fans bei der Haltestelle Unterriet in Glattburg.

68 15.09.2017 BE Langnau Eishockey SCL Tigers EV Zug Nach dem Spiel Tätlichkeiten zwischen SCL-Fans.

69 16.09.2017 JU Porrentruy Eishockey HC Ajoie HC La Chaux-de-Fonds Gastfans zündeten während des Fanmarsches zum Stadion Pyrotechnik. Während des Spiels waren Risikofans beider Klubs auf Konfrontationssuche.

70 20.09.2017 VS Sion Eishockey HC Sion-Nendaz 4 Vallées Genève-Servette HC

Anlässlich der Cupbegegnung begaben sich zirka 100 Anhänger des FC Sion vom Stadtzentrum in Richtung Eishalle und provozierten die ankommenden Fans aus 

Genf. Die Polizei konnte eine Auseinandersetzung durch ihre Präsenz und Androhung von Mitteleinsatz unterbinden. Nach dem Spiel setzte die Polizei Mittel ein, um 

einen Angriff der FC Sion Anhänger gegen die Fans aus Genf abzuwehren. 

71 23.09.2017 TI Ambri Eishockey HC Ambri-Piottà ZSC Lions ZSC-Fans zündeten am Bahnhof einen Böller. 

72 23.09.2017 ZH Winterthur Eishockey EHC Winterthur HC Thurgau Gastfans zündeten während des Fanmarsches vom Bahnhof Oberwinterthur zur Eishalle Pyrotechnik.

73 23.09.2017 BE Biel/Bienne Eishockey EHC Biel-Bienne SC Bern EHC Biel-Bienne-Fans zündeten während des Fanmarsches zum Stadion ungefähr zehn Fackeln, drei Böller sowie drei Rauchpetarden. 

74 29.09.2017 TI Quinto Eishockey HC Ambrì-Piotta HC Lugano

Die Gastfans zündeten vor dem Spiel pyrotechnisches Material. Im Gästesektor wurde eine Toilettenschüssel beschädigt. Nach dem Spiel wurde seitens der Gastfans 

ausserhalb des Stadions pyrotechnische Gegenstände gezündet. 

75 07.10.2017 GR Davos Eishockey HC Davos ZSC Lions

Bei Ankunft der ZSC Anhänger auf dem Carparkplatz wurden fünf pyrotechnische Gegenstände gezündet. Nach dem Spiel wurden von Unbekannten beim Bahnhof 

Poya vier Böller gezündet. 

76 13.10.2017 ZH Winterthur Eishockey EHC Winterthur HC Thurgau

Vor und während des Spiels kam es zu verbalen Provokationen zwischen den beiden Fangruppen. Nach dem Spiel trafen Fans des HC Thurgau auf dem Weg zur 

Bushaltestelle auf fünf Fans des EHC Winterthur. Es folgten verbale Provokationen zwischen den beiden Fanlagern. Dabei schlug ein Fan des HC Thurgau einem 

gegnerischen Fan plötzlich die Faust gegen den Kopf. Die Polizei konnte die Situation beruhigen. Am Hauptbahnhof trafen die beiden Fangruppen nochmals 

aufeinander, was ein erneutes Eingreifen der Polizei zur Folge hatte.

77 13.10.2017 TI Quinto Eishockey HC Ambri-Piottà Lausanne HC

Nach dem Spiel griffen zirka 50 Risikofans des HC Ambri-Piottà die Lausanner Fans am Bahnhof an. Die Polizei setzte Mittel ein, um die Anhänger des HC Ambri-

Piottà zurückzudrängen. Während dem Einsatz zündeten Unbekannt zwei Böller. Zudem wurden mehrere parkierte Fahrzeuge beschädigt. 

78 13.10.2017 ZH Kloten Eishockey EHC Kloten Genève-Servette HC Während des 3. Drittels kam es im Gastsektor zu einer Auseinandersetzung zwischen Gastfans, welche durch den Sicherheitsdienst geschlichtet werden konnte.

79 14.10.2017 BE Langnau Eishockey SCL Tigers SC Bern

Vor dem Spiel zündeten Fans des SC Bern vier Böller. Während des Spiels kam es zu verbalen Provokationen. Nach dem Spiel provozierten zwei Fans des SC 

Langnau einige Fans des SC Bern woraufhin es zu einem Handgemenge kam.

80 22.10.2017 SO Olten Eishockey EHC Olten EHC Biel-Bienne

Kurz nach Anpfiff des dritten Drittels versuchten Oltner Fans insgesamt zwei Mal in den Gästesektor zu gelangen. Ein Übergriff konnte nur dank des anwesenden 

Sicherheitsdienstes des EHC Biel verhindert werden.

81 28.10.2017 GR Davos Eishockey HC Davos EV Zug

Während des Fanmarsches von Davoser Fans zündeten diese diverse pyrotechnische Gegenstände, ebenso bei der Choreographie zu Spielbeginn. Anlass dazu war 

ein Jubiläum einer Davoser Fangruppierung. Nach dem Spiel verhinderte Polizeipräsenz eine Auseinandersetzung von teilweise vermummten und offensichtlich die 

Konfrontation suchenden gegnerischen Fans.

82 29.10.2017 SG Rapperswil Eishockey SC Rapperswil-Jona Lakers EHC Olten Heimfans zündeten vor Spielbeginn zwei pyrotechnische Gegenstände.

83 03.11.2017 TI Lugano Eishockey HC Lugano HC Ambri-Piottà

Während des Fanmarsches der Gastfans zum Stadion, zündeten diverse "Biancoblu" Ultras etwa 25 pyrotechnische Gegenstände, fünf Rauchpetarden und zwei 

Böller. Während des Spiels, bei der ersten Choreografie wurden in der Halle drei weitere pyrotechnische Gegenstände gezündet (Strobo).

Nach dem Auslass der Gastfans kam es bei den Parkhäusern zu Auseinandersetzungen mit der Polizei. Dabei setzte diese Gummischrott und Pfefferspray ein. Die 

Gastfans griffen die Polizei mit Feuerlöschern an. Ein weiterer ging mit einer Steinplatte auf einen Polizisten los und konnte später identifiziert werden. 

84 04.11.2017 TI Ambri Eishockey HC Ambri-Piottà EHC Biel-Bienne Während des Spiel hielten die Heimfans ein Banner mit der Aufschrift "ACAB non ci avrete mai come volete voi" in die Luft.

85 04.11.2017 ZH Kloten Eishockey EHC Kloten ZSC Lions

Gastfans zündeten während der Anreise zum Stadion zahlreiche Pyrotechnik. Nach dem Spiel griff eine Gruppe von 15-20 vermummten Klotener Risikofans auf dem 

Perron wartende Gastfans an. Die Transportpolizei setzte in der Folge Gummischrot ein, worauf sich die Angreifer zurückzogen.

86 17.11.2017 TG Weinfelden Eishockey HC Thurgau EHC Winterthur

Anlässlich des Fanmarsches der Gastfans vom Bahnhof zur Eishalle wurden einzelne pyrotechnische Gegenstände gezündet. Auf dem Rückweg zum Bahnhof kam es 

zu gegenseitigen verbalen Provokationen zwischen Heim- und Gastfans. Durch polizeiliche Begleitung konnte ein Aufeinandertreffen verhindert werden.

87 18.11.2017 BE Bern Eishockey SC Bern HC Fribourg-Gottéron Vor dem Spiel zündete ein Gastfan im Eingangsbereich einen Böller 

88 19.11.2017 JU Porrentruy Eishockey HC Ajoie HC La Chaux-de-Fonds

Die Polizei erhielt eine Meldung, dass vermummte Personen Autos beschädigen würden. Zwei Personen wurden daraufhin angehalten. Es wurden jedoch keine 

Beschädigungen festgestellt oder gemeldet.

Nach dem Spiel wurde ein Minibus mit Gastfans eskortiert. Heimfans warteten bereits auf dem Weg, eine Konfrontation konnte aber vermieden werden.

89 24.11.2017 VD Lausanne Eishockey Lausanne HC Genève-Servette HC Eine Schlägerei auf Seiten der Heimfans während der Spiels.

90 25.11.2017 TI Ambri Eishockey HC Ambri-Piottà HC Lugano

Während des Fanmarsches der Gastfans zum Stadion zündeten diese massiv pyrotechnische Gegenstände. Einige Lugano Fans versuchten nach Spielbeginn den 

Eintritt ohne Kontrolle zu erzwingen, konnten vom Sicherheitsdienst aber zurückgehalten werden. Nach dem Spiel kam es zu mehrfachen massiven gegenseitigen 

Provokationen, Pyrowürfen sowie Werfen von Flaschen und Steinen auf die gegnerische Gruppierung. Die Einsatzkräfte der Polizei verwendeten Mittel, um die 

Ordnung wieder herzustellen. 

91 25.11.2017 ZH Kloten Eishockey EHC Kloten ZSC Lions

Gastfans zündeten während der Anreise zum Stadion zahlreiche Pyrotechnik. Auch nach dem Spiel zündeten ZSC-Fans Böller. Wenig später griffen im Stadionumfeld 

Klotener Risikofans die Gastfans an und es kam zu einer körperlichen Auseinandersetzung. Die Polizei musste Gummischrot und Reizstoff einsetzen, um die beiden 

Fangruppen zu trennen und die Lage zu beruhigen. Bei den Vorfällen verletzten sich drei Personen leicht.

92 02.12.2017 TI Ambri Eishockey HC Ambri-Piottà ZSC Lions Nach dem Spiel zündete eine unbekannte Person eine laute Böller
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93 03.12.2017 BE Langenthal Eishockey SC Langenthal EHC Olten

Nach dem Spiel trafen zwei Fangruppen aufeinander. Eine Konfrontation konnten nur durch das Einschreiten der Polizei und des Sicherheitsdienstes verhindert 

werden. Auf dem Fanmarsch zurück zum Bahnhof zündeten Gastfans vereinzelt pyrotechnisches Material und pöbelten Insassen vorbeifahrender Fahrzeuge an. Am 

Bahnhof wies die Polizei einzelne Heimfans weg, da Konfrontationen mit Gastfans drohten.

94 08.12.2017 TI Lugano Eishockey HC Lugano Lausanne HC Nach dem Spiel, anlässlich des Fanmarsches, zündeten Gastfans pyrotechnische Gegenstände. 

95 09.12.2017 ZH Zürich Eishockey ZSC Lions EHC Kloten Beim Marsch zum Stadion zündeten Gästefans ungefähr 25 Knallpetarden und 20 Handlichtfackeln.

96 09.12.2017 BE Langenthal Eishockey SC Langenthal HC Ajoie

Die Risikofans der Gäste boykottierten das Spiel und reisten nicht an. Nach Spielende versuchte ein Heimfan zu den Gastfans zu gelangen um zu provozieren. Er 

konnte vom Sicherheitsdienst davon abgehalten werden.

97 09.12.2017 BE Langnau Eishockey SCL Tigers HC Ambri-Piottà Während des Spiels wurden im Heimsektor diverse Gegenstände herumgeworfen.

98 09.12.2017 GR Davos Eishockey HC Davos EHC Biel-Bienne

Nach Spielschluss griffen Biel Fans gezielt Davos Fans vor ihrem Szenenlokal an. Es kam zu einer Schlägerei, an welcher mindestens 20 Personen aktiv beteiligt 

waren. Aufgrund des Vorfalles mussten die rund 30 Risikofans aus Biel, welche eigentlich bis am 10. Dezember um 06:00 Uhr in Davos bleiben wollten, die Heimreise 

auf Anordnung der Polizei bereits um Mitternacht antreten.

99 10.12.2017 ZH Kloten Eishockey EHC Kloten SCL Tigers Nach der Ankunft des Extrazuges zündete ein Gastfan einen pyrotechnischen Gegenstand. 

100 16.12.2017 TI Ambri Eishockey HC Ambri-Piottà SC Bern

Beim Fanmarsch vom Bahnhof zum Stadion zündeten Berner Fans pyrotechnische Gegenstände und vier Böller. Nach dem Spiel warteten am Ausgang ca. 30 

vermummte Risikofans aus Ambri auf Gastfans. Angesichts der Polizeipräsenz zogen sie sich wieder zurück. Berner Fans zündeten auf dem Rückweg pyrotechnische 

Gegenstände und einen Böller.

101 16.12.2017 BE Langnau Eishockey SCL Tigers ZSC Lions Nach dem Spiel suchten einige Gastfans in der Nähe des Kühnitreffs Langnau Fans auf. Das Unterfangen konnte durch die Polizei unterbunden werden. 

102 22.12.2017 ZH Zürich Eishockey EHC Kloten HC Lugano

Nach dem Spiel warfen unbekannte Personen einen Gegenstand auf einen der beiden Minibusse des HC Lugano, wobei eine Seitenscheibe des Minibusses zu Bruch 

ging. 

103 23.12.2017 VD Lausanne Eishockey Lausanne HC ZSC Lions Fans des Lausanne HC zündeten auf ihrem Marsch zum Stadion Böller und weitere pyrotechnische Gegenstände.

104 23.12.2017 TI Lugano Eishockey HC Lugano EHC Biel-Bienne Fans des Gastklubs zündeten zu Beginn des Spiels mehrere pyrotechnische Gegenstände.

105 23.12.2017 BE Langnau Eishockey SCL Tigers EV Zug

Massiver Einsatz von Pyrotechnik durch Gastfans während des Marsches zum Stadion. Nach Spielende vermummten sich einige EVZ Risikofans und suchten die 

Konfrontation mit Fans der SCL Tigers. Durch Mitteleinsatz des Ordnungsdienstes der Polizei konnte ein Aufeinandertreffen verhindert werden. Die Einsatzkräfte 

wurden mit Glasflaschen beworfen. Erneut feuerten Zug Fans pyrotechnische Gegenstände ab.

106 30.12.2017 ZH Winterthur Eishockey EHC Winterthur SC Rapperswil-Jona Lakers Gastfans zündeten während des Fanmarsches zum Stadion diverse Pyrotechnik.
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